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Frühling ist so kunterbunt
Zwischen zartem Grün ein Blinken,
Die ersten Tulpen winken.
Die Sitzbank ist aufgestellt,
Ein Vöglein hat sich zu mir gesellt.
Wir haben beide mit Schauen viel zu tun,
Das Grün, das Gelb, die Blum‘.
Es zwitschert, summt und brummt.
Der Frühling ist so kunterbunt.

Monika Minder
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Die Bauhofmitarbeiter der Gemeinde sowie die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde Landl KG sind bereits eifrig dabei, 
die touristischen Einrichtungen in allen Ortsteilen wieder auf 
Vordermann zu bringen, speziell in der Palfauer Wasserloch-
klamm wurden umfassende Sanierungs-, Sicherungs- und 
Erneuerungsarbeiten durchgeführt.

Angeschlossen an des Brauhaus Gams werden mit Anfang 
Juni 7 Appartements eröffnet und gibt es bereits dafür im Eröff-
nungsmonat eine erfreuliche Buchungslage. Im Ortsteil Gams 
wird damit ein attraktives Beherbergungsangebot geschaffen.
Das Projekt der Fa. Emma Wanderer Hieflau GmbH. schreitet 
voran und ist dies ein weiterer wichtiger Baustein für die tou-
ristische Entwicklung in unserer Region. Auch im Natur- und 
Geopark Steirische Eisenwurzen und im Nationalpark Gesäuse 
ist die Regionsentwicklung ein großes Anliegen und werden 
dazu die verschiedensten Projekte geplant und umgesetzt.

Die globale wirtschaftliche Situation bessert sich in kleinen 
Schritten und man darf deshalb nicht in Euphorie verfallen. Das 
Thema Energiesparen bleibt nach wie vor, sei es beim Strom-
verbrauch, beim Wasserverbrauch, etc. Obwohl uns der April 
viele Niederschläge beschert hat, was für unsere Wasservorräte 
ein großes Plus ist, wird um sparsame Verwendung unseres 
kostbaren Gutes ersucht.

Unseren aktiven Einsatzorganisationen, Vereinen und sozialen 
Einrichtungen sei auf diesem Wege für die stete Bereitschaft zur 
freiwilligen Leistung von unentgeltlichen Stunden zum Wohle 
unserer Bevölkerung gedankt. Euer Beitrag ist unbezahlbar und 
von unschätzbarem Wert.

Abschließend wünsche ich allen 
Bürgerinnen und Bürgern einen 
schönen Frühlingsbeginn und 
allen Tourismuseinrichtungen 
und Gewerbebetrieben eine 
erfolgreiche Saison 2023.

DER BÜRGERMEISTER

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!
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Ihr Bürgermeister 
Bernhard Moser
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AUS DER GEMEINDESTUBE

Neue Mitglieder im Gemeinderat

Durch das freiwillige Ausscheiden von Frau Edith Pfeifer aus 
dem Gemeinderat war es erforderlich, diesen zu ergänzen. 
Als neues Gemeinderatsmitglied wurde Herr Ulrich Matl-
schweiger durch Bürgermeister Bernhard Moser angelobt. 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei Frau Edith Pfeifer für 
ihre jahrelange Tätigkeit als Gemeinderätin in der Gemeinde 
Landl. Herrn Ulrich Matlschweiger wünschen wir alles Gute 
für sein Wirken im Gemeinderat.

Durch das freiwillige Ausscheiden von Frau Elisabeth Hir-
tenlehner aus dem Gemeinderat war es weiters erforderlich, 
diesen zu ergänzen. Als neues Gemeinderatsmitglied wurde 
Herr Daniel Schranz durch Bürgermeister Bernhard Moser 
angelobt. An dieser Stelle bedanken wir uns bei Frau Elisabeth 
Hirtenlehner für ihre jahrelange Tätigkeit als Gemeinderätin 
in der Altgemeinde Palfau und der Gemeinde Landl. Herrn 
Daniel Schranz wünschen wir alles Gute für sein Wirken im 
Gemeinderat.

Gemeinderatssitzung vom 13. Dezember 2022

Voranschlag 2023
Der Voranschlag 2023 wurde wiederum nach den Richtlinien 
der VRV 2015 und dem neuen Gemeindehaushaltsrecht erstellt. 
Er besteht aus dem Ergebnis- und dem Finanzierungshaus-
halt. Der Ergebnisvoranschlag weist einen Überschuss von 
€ 51.100,00, der Finanzierungshaushalt einen Überschuss 
von € 296.600,00 auf. Das Budget 2023 mit seinen gesamten 
Bestandteilen wurde einstimmig genehmigt.

Brückensanierung Lainbach
Auf Grund eines Gutachtens des Ingenieurkonsulenten für 
Bauingenieurwesen DI Oliver Stübe wurde ein derart desolater 
Zustand der Lainbachbrücke festgestellt, dass somit „Gefahr in 
Verzug“ bestand. Die Sanierung der Brücke wurde an die Fa. 
Ing. Geischläger GmbH. einstimmig vergeben.

Wohnungsankauf
Die Wohnung Nr. 3 im Objekt Gams 124 wurde als Erweiterung 
für die Arztpraxis von der Rottenmanner Siedlungsgenossen-
schaft mit einstimmigen Gemeinderatsbeschluss angekauft.

Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabe
Mit Landesgesetzblatt Nr. 46/2022 wurde das Steiermärkische 
Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabegesetz – 
StZWAG – erlassen. Dieses Gesetz ersetzt die Ferienwohnungs-
abgabe. Der Gemeinderat der Gemeinde Landl hat einstimmig 
die Verordnung für die Zweiwohnsitz- und Wohnungsleer-
standsabgabe ab 1.1.2023 beschlossen. Es wurde für beide 
Abgaben der niedrigste Kategoriensatz festgelegt und beträgt 
dieser € 5,00 pro m² Nutzfläche.

Gemeinderatssitzung vom 15. Februar 2023

Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes und 
des Flächenwidmungsplanes
Die Auflage des Entwurfes der Änderung des Örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes 1.05 und des Entwurfes der Änderung 
des Flächenwidmungsplanes 1.7 betreffend „Lagerplatz Palfau 
Schattseite“, verfasst von stadtland DI Alfred Eichberger aus 
Wien, wurde einstimmig beschlossen.

Straßenpolizeiliche Verordnung
Für die neuerrichtete „Lainbachbrücke“, Grundstück Nr. 1435/2, 
KG 67106 Landl, wurde einstimmig eine 32,0 Tonnen Gesamt-
gewichtsbeschränkung verordnet.

Wohnungsankauf
Das Geschäftslokal Nr. 1 im Objekt Gams 124 wurde für die 
Arztpraxis von der Rottenmanner Siedlungsgenossenschaft mit 
einstimmigen Gemeinderatsbeschluss angekauft.

Gemeinderatssitzung vom 29. März 2023

Kaufvertrag mit EW Hieflau GmbH.
Mit der Emma Wanderer Hieflau GmbH. wurde für die Be-
treibung des „Campus Hieflau“ ein Pacht- und Optionsvertrag 
einstimmig beschlossen. Nunmehr hat die EW Hieflau GmbH. 
die Option zum Kauf des Grundstückes gezogen. Dem Verkauf 
des Grundstückes Nr. 136/1, EZ 45, KG Hieflau 60102, wurde 
einstimmig zugestimmt.

Wirtschaftsförderung
Der Firma PEDIKA Fußpflege, Karin Schwarzlmüller, wurde 
eine Wirtschaftsförderung gewährt.
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Bürgerservice

Brückensanierungen

Zahlreiche Arbeiten wurden in den letz-
ten Monaten im Gemeindegebiet zur Ver-
besserung der Infrastruktur durchgeführt. 
Die Sanierungen der Lainbachbrücke und 
der Baderhausbrücke in Hieflau konnten 
im November und Dezember 2022 mit 
der Fa. Geischläger und Bauhofmitar-
beiter der Gemeinde Landl erfolgreich 
abgeschlossen werden. Das Geländer der 
Baderhausbrücke wurde von der ÖBB 
saniert.

Winterdienst 2022/2023

Die Außendienstmitarbeiter der Gemeinde Landl haben insgesamt 1520 Arbeits-
stunden im Winterdienst geleistet. An Streumittel wurden 250 Tonnen Splitt und 81 
Tonnen Salz eingesetzt.abgeschlossen werden. Das Geländer der Baderhausbrücke 
wurde von der ÖBB saniert.

Lainbachbrücke Baderhausbrücke

Seniorenurlaubsaktion

Die Seniorenurlaubsaktion findet 2023 für den Sonderturnus von 
23.6. 2023 bis 30.6. 2023 in Gamlitz statt.
Teilnahmeberechtigte Personen können sich für den Sonderturnus 
bis 10.05.2023 beim Gemeindeamt Landl oder in den Bürgerser-
vicestellen anmelden.
Vorzulegen sind alle monatliche Einkommensnachweise, die Auswahl 
der Teilnehmer erfolgt über die Bezirkshauptmannschaft.

Für weitere Infos 
bitte scannen:

Energiekostenausgleich

Aktuelle Infos zu Höhe und Beantragung finden Sie unter:
www.oesterreich.gv.at

Für weitere Infos 
bitte scannen:

Steirischer Umweltlandesfonds – Ökoförderungen 2023

Gefördert wird der Ersatz von Heizungen auf Basis fossiler Brennstoffe (wie Erdöl, 
Gas, Kohle/Koks-Allesbrenner und strombetriebene Nacht- oder Direktspeicheröfen) 
auf ein neues klimafreundliches Heizungssystem. Die Förderung ist mit maximal 
30% der anrechenbaren Investitionskosten begrenzt.

Bundesförderung „Raus aus Öl und Gas“
Wie bereits im Vorjahr wird der Ersatz von fossilen Heizungssystemen vom Bund 
mit max. EUR 7.500,00 gefördert, bzw. ist die Förderung mit 50% der förderfähigen 
Investitionskosten begrenzt.

Sauber Heizen für ALLE 2023
Auch 2023 wird es „Sauber Heizen für Alle“ mit erhöhten Fördersetzten für einkom-
mensschwache Haushalte geben.

Kontaktaufnahme
Energieagentur Obersteiermark
Innovationszentrum 1a, 8740 Zeltweg
Telefon: 03577/26664
Email: office@eao.st 

www.energieagentur-obersteiermark.at
www.regionalenergie.at/foerderungen/steiermark
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Jagdpacht Auszahlung des Jagdpachtschillings

Um zu vermeiden, dass der für Ihre Liegenschaften gebührende anteilige Pacht-
schilling verfällt wurde der Termin für die Auszahlung des Jagdpachtschillings 
geändert und in das 3. Quartal vorverlegt. 
Sie werden ersucht, den Ihnen zustehenden Betrag innerhalb von sechs Wochen ab 
Kundmachung der Auszahlung am Gemeindeamt und an den Bürgerservicestellen 
die Überweisung schriftlich, persönlich oder telefonisch bei der Gemeinde Landl 
anzufordern. Wir weisen darauf hin, dass ein Überweisungsbegehren nur für das 
jeweilige Jagdjahr Gültigkeit hat und daher jedes Jahr erneut gestellt werden muss.
Die Auszahlung des Jagdpachtschillings erfolgt entweder als Überweisung (IBAN 
bekanntgeben) oder als Gutschrift für die Gemeindeabgaben. 
Anteile des Jagdpachtbetrages, die nicht im Zeitraum beantragt werden, verfallen zu 
Gunsten der Gemeindekasse.
Auflage des Entwurfs: 3.7.2023 – 31.7.2023 | Beantragungszeitraum: 31.7.-15.9.2023
Der genaue Zeitraum für die Auflage des Aufteilungsentwurfs und der Auszahlung 
des Jagdpachtschillings wird an den Gemeindeinformationstafeln kundgemacht.

Für weitere Infos 
bitte scannen:

Der große steirische Frühjahrsputz

Die gesamte Steiermark war eingeladen, ein 
Zeichen gegen das unbedachte Wegwerfen 
von Müll zu setzten und Grünanlagen, Wie-
sen, Wälder, Straßenränder, Bachläufe … 
zu reinigen.

Jeder Steirer produziert pro Jahr knapp 500 
Kilogramm Müll. Der Großteil davon landet in 
der Restmülltonne. Doch nur ein Drittel davon 
ist auch wirklich Restmüll. Der Rest sind orga-
nische Stoffe, Papier, Verpackungen und Co. 
Achten Sie darauf, Müll (Zigarettenstummel, 
Zuckerlpapierl, Dosen, Verpackungen etc.) 
nicht achtlos wegzuwerfen!

Fußpflegepraxis PEDIKA

Karin Schwarzlmüller bedankt sich sehr herzlich für die Zu-
erkennung der Gemeindebetriebsförderung für ihre Fußpfle-
gepraxis PEDIKA in Hieflau.
Behandlungstermine von Montag bis Freitag werden unter 
0664/5656535 entgegengenommen.

„Danke für das Vertrauen der KundenInnen, die ich betreuen 
darf und ich freue mich auf die, die noch kommen werden. Tun 
Sie sich und ihren Füßen etwas Gutes und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Fußpflege in meiner Praxis in Hieflau.“

WARUM RICHTIGES MÜLLTRENNEN SO WICHTIG IST
• Einsparung von wertvoller Energie, Ressourcen und Rohstoffen
• Aktiver Klimaschutz, CO2-Einsparung
• Sozialer Nutzen durch Wiederverwendung der Gegenstände
• Sicherung von Sekundärstoffen für die heimische Industrie
• Niedrighaltung der Müllgebühren (Wird richtig gesammelt und getrennt, werden Erlöse in der Abfall-

sammlung generiert. Das wiederum führt zu niedrigeren Gebühren für den Kunden. Bei schlechter 
Mülltrennung entstehen mehr Kosten, also auch mehr Gebühren für den Kunden.) 
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Nächtigungsstatistik
Es wird ersucht, die noch ausständigen Nächtigungsabgabeerklärungen für das Kalenderjahr 2022 ausgefüllt und unterschrieben 
abzugeben (Abgabefrist 31.3.2023). 

Immer wieder gelangen statistische Meldeblätter der Gäste-
beherbergung einiger Beherbergungsbetriebe stark verspätet 
oder gar nicht ein. 
Die im Steiermärkischen Nächtigungs- und Ferienwohnungs-
abgabegesetz geregelten Abgabefristen der Monatsmeldungen 
bis zum 5. des Folgemonates sind unbedingt einzuhalten. 
Es besteht die Möglichkeit, von der Papiermeldung auf das 
E- Gästeblatt umzusteigen und die Meldedaten elektronisch 
zu übermitteln.

In den letzten Jahren wurden vermehrt Kontrollen seitens der 
Tourismusabteilung des Landes Steiermark betreffend Mel-
demoral und ordnungsgemäße und vollständige Einhebung, 
sowie Abfuhr der Nächtigungsabgabe in der Gemeinde Landl 
durchgeführt. 
Achten Sie als Beherbergungsbetrieb auf die Einhaltung 
der gesetzlichen Vorgaben und erledigen Sie die Meldungen 
fristgerecht.

Tourismusstatistik Bestandserhebung 2022/23

Gemeindebücherei

Einmal jährlich wird die Bestandsstatistik für Betriebe und 
Betten für den Bereichszeitraum November bis Oktober und 
für die Winter- und Sommersaison durchgeführt. 
Der Berichtszeitraum November 2022 bis Oktober 2023 um-
fasst die Anzahl der tatsächlich verfügbaren Betriebe (Zimmer, 
Betten) unabhängig davon, ob der Betrieb in der Winter- und/
oder Sommersaison 2022/2023 geöffnet war, bzw. sein wird. Bitte 
beachten Sie, dass es sich diesbezüglich nicht um die Summe 
aus Winter- und Sommersaison handelt; dementsprechend 
darf auch jeweils die Anzahl der Betriebe (Zimmer, Betten) zur 
Winter- bzw. Sommersaison nicht über jener des gesamten 
Berichtszeitraumes liegen. 

Seit 2018 führen Anna Pribil und Maria Pretschuh ehrenamtlich 
mit viel Liebe die Gemeindebücherei Gams. Sie betreuen einen 
Bücherbestand aus über 2.000 Büchern aus den unterschied-
lichsten Genres. Besonders am Herzen liegen ihnen die kleinen 
und jugendlichen Leser*innen, weshalb die Bücherei mittler-
weile über eine schöne Auswahl an Kinder und Jugendbüchern 
verfügt, die ständig erweitert wird. Natürlich ist die Auswahl 
an Büchern auch für Erwachsene groß und reicht von Krimis 
über Liebesromane bis hin zu Sachbüchern.
Maria und Anna beraten ihre Leser*innen individuell und 
kennen auch schon die Lesevorlieben ihrer kleinsten Besu-
cher*innen. In der Corona Zeit, haben sie die Leser*innen 
sogar mit kontaktlosen Bücherzustellungen mit genügend 
Lesestoff versorgt.
Nun suchen sie Unterstützung.

Was ist für dich drin?
• Zusammenarbeit in einem fröhlichen Team
• Sinnstiftende Tätigkeit
• Kostenlose Entlehnung von Büchern aus der 

Gemeindebücherei. 

Wenn du Interesse hast, melde dich gerne bei Anna:
+43 6644599013

Wir haben einmal im Monat geöffnet 
(jeden ersten Montag im Monat von 16:30 – 18:00 Uhr).

Für jeden Betrieb besteht Meldepflicht basierend auf der Tou-
rismusstatistik-Verordnung BGBl. II Nr. 24/2012 idgF und der 
Verordnung (EU) Nr. 692/2011 des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 6. Juli 2011 über die europäische Tourismussta-
tistik und zur Aufhebung der Richtlinie 95/57/EG des Rates.
Bitte übermitteln Sie das Formular unterschrieben bis spä-
testens 5. Juni 2023 an das Gemeindeamt Landl oder an die 
Bürgerservicestellen in Hieflau, Gams und Palfau.
Die eingetragenen Daten sind aus der Betriebsmeldung 2022 
übernommen und können bei Änderungen korrigiert werden. 

Wir suchen Unterstützung!



FREIE WOHNUNGEN

Mietwohnungen im Ortsteil GAMS

2-Zimmer-Wohnung, Gams Nr. 5, 8922 Landl – Seniorenwohnhaus:
43,91 m² im EG mit Küche, Schlafzimmer, Terrasse, Vorraum, Bad u. WC, Bezug 
möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 443,80, Kaution: € 1.340,04, 
Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 446,80

2-Zimmer-Wohnung, Gams Nr. 5, 8922 Landl – Seniorenwohnhaus:
50,20 m² im EG mit Küche, Schlafzimmer, Terrasse, Vorraum, Bad u. WC, Bezug 
möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 553,53, Kaution: € 1.660,59, 
Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 553,53

Mietwohnungen im Ortsteil PALFAU

2-Zimmer-Wohnung, Palfau 207, 8923 Landl: 81,56 m² im 1. OG mit Küche, 
Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Kinderzimmer, Balkon, Bad, WC, Kellerabteil, Vor-
raum, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 719,93, Miete Garage: 
€ 35,98, Kaution: € 2.159,79, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 719,93

2-Zimmer-Wohnung, Palfau 207, 8923 Landl: 76,53 m² im 1. OG mit Küche, 
Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Kinderzimmer, Balkon, Bad, WC, Kellerabteil, Vor-
raum, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 694,63, Miete Garage: 
€ 35,98, Kaution: € 2.083,89, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 694,63

2-Zimmer-Wohnung, Palfau 207, 8923 Landl: 76,71 m² im EG mit Küche, Wohn-
zimmer, 2 Schlafzimmer, Kinderzimmer, Balkon, Bad, WC, Kellerabteil, Vorraum, 
Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 664,12, Miete Garage: € 
35,98, Kaution: € 1.992,36, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 664,12

2-Zimmer-Wohnung, Palfau 210, 8923 Landl: 68,86 m² im 1. OG mit Küche, 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinderzimmer, Balkon, Bad, WC, Kellerabteil, Vor-
raum, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 468,48, Miete Garage: 
€ 35,98, Kaution: € 1.405,44, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 468,48

Mietwohnungen im Ortsteil HIEFLAU

2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 4, 8920 Landl:
73,83 m² im 1. OG mit Küche, Schlafzimmer, Wohnzimmer,Vorraum, Bad, WC, 
Abstellraum, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 565,61, 
Anzahlung: € 2.174,52, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 565,61

2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 4, 8920 Landl:
47,45 m² im DG mit Schlafzimmer, Wohnküche, Vorraum, Bad, WC, Bezug 
möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 371,89, Anzahlung: € 1.115,67, 
Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 371,89

2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 17, 8920 Landl:
82,79 m² im 1. OG mit Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinderzimmer, 
Vorraum, Bad, WC, Loggia, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: 
€ 729,96, Anzahlung: € 1.492,04, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 729,96

2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 37, 8920 Landl – Betreutes 
Wohnen: 48,72 m² im EG mit Wohnküche, Schlafzimmer, Vorraum, Bad+WC, 
Wintergarten, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 419,69, 
Anzahlung: € 1.259,07, Gesamtsumme monatlich (inkl. HK): € 419,69

1-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 37, 8920 Landl – Betreutes 
Wohnen: 49,30 m² im EG mit Wohnküche, Vorraum, Bad+WC, Wintergarten, 
Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 428,52, Anzahlung: € 1.286,00, 
Gesamtsumme monatlich (inkl. HK): € 428,52

2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 37, 8920 Landl – Betreutes 
Wohnen: 48,72 m² im EG mit Wohnküche, Schlafzimmer, Vorraum, Bad+WC, 
Wintergarten, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 411,60, 
Anzahlung: € 1.234,80, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK+ HK): € 411,60

2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 37, 8920 Landl – Betreutes 
Wohnen: 48,72 m² im 1. OG mit Wohnküche, Schlafzimmer, Vorraum, Bad+WC, 
Wintergarten, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 418,20, 
Anzahlung: € 1.254,60, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK+ HK): € 418,20

2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Mandelboden 6, 8920 Landl: 
75,06 m² im DG mit Küche, Wohn/Esszimmer, 2 Zimmer, Bad/WC, Kellerabteil, 
Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 738,24, 
Kaution: € 2.214,72, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK+ HK): € 738,24

2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Mandelboden 6, 8920 Landl:
60,85 m² im DG mit Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Bad/WC, Kellerabteil, 
Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 536,85, 
Kaution: € 1.609,11, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK+ HK): € 536,85

2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Mandelboden 7, 8920 Landl: 
74,76 m² im DG mit Küche, Wohn/Esszimmer, 2 Zimmer, Bad/WC, Kellerabteil, 
Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 619,90, 
Kaution: € 1.859,70, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK+ HK): € 619,90

2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Mandelboden 7, 8920 Landl: 
79,44 m² im EG mit Küche, Wohn/Esszimmer, 2 Zimmer, Bad/WC, Kellerab-
teil, Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab 01.07.2023, Miete/Nutzungsentgelt: 
€ 645,49, Kaution: € 1.936,47, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK+ HK): € 645,49

Mietwohnungen im Ortsteil LANDL

2-Zimmer-Wohnung, Großreifling 100, 8931 Landl: 67,86 m² im EG mit Küche, 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Wohnzummer, Bad, WC, Kellerabteil, Balkon, 
Bezug möglich ab 01.06.2023, Miete/Nutzungsentgelt: € 519,42, Miete Garage:  
€ 41,77, Kaution: € 1.558,26, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 519,42

1-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 139, 8931 Landl – Seniorenwohnhaus:
50,41 m² im 1. OG mit Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kochnische, Bad/WC, Kel-
lerabteil, Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: 
€ 610,21, Kaution: € 1.830,63, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 610,21

1-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 139, 8931 Landl – Seniorenwohnhaus:
38,42 m² im 1. OG mit Wohn-Schlafzimmer, Kochnische, Bad/WC, Kellerabteil, 
Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 462,06, 
Kaution: € 1.386,18, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 462,06

1-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 139, 8931 Landl – Seniorenwohnhaus:
50,41 m² im EG mit Wohn-Schlafraum, Kochnische, Bad/WC, Kellerabteil, Vorraum, 
Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 690,55, Kaution: 
€ 2.071,65, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 690,55

1-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 139, 8931 Landl – Seniorenwohnhaus:
37,28 m² im EG mit Wohn-Schlafraum, Kochnische, Bad/WC, Kellerabteil, Vorraum, 
Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 430,07, Kaution: 
€ 1.290,21, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 430,07

1-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 139, 8931 Landl – Seniorenwohnhaus:
38,21 m² im EG mit Wohn-Schlafraum, Kochnische, Bad/WC, Kellerabteil, Vorraum, 
Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 440,18, Kaution: 
€ 1.320,54, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 440,18

2-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 2110, 8931 Landl: 73,09 m² im EG mit 
Wohnküche, 2 Zimmer, Nebenräume, 2x Balkon, Bad/WC, Kellerabteil, Vorraum, 
Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 632,29, Miete Abstellplatz:  
€ 18,13, Kaution: € 1.896,87, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 632,29

Immer aktuell unter: 
www.landl.at/gemeinde/wohnungen.html
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Naturfreunde Palfau

Schikurs für Anfänger, Fortgeschrittene und 
angehende Rennläufer

Die Naturfreunde Palfau organisierten unter der Leitung von 
Klaus Brandl und Lukas Lindner einen 4-tägigen Kinderschikurs 
am Hochkar Göstling. 
In 4 Gruppen erlernten und verbesserten insgesamt 30 Kinder 
vom Anfänger bis zum Fortgeschrittenen sicheres Schifahren 
und richtige Technik.
Unter sachkundiger Anleitung der ausgebildeten Schilehrwarte 
der Naturfreunde Palfau wurde fleißig geübt und trainiert, um 
sich bei einer verdienten Hüttenpause gemeinsam zu stärken.
Bei der abschließenden Siegerehrung am Kursende im Gasthof 

Stiegenwirt wurden alle erfolgreichen Teilnehmer mit einer 
Erinnerungsurkunde ausgezeichnet. 
Die Verantwortlichen freuten sich über den unfallfreien Verlauf 
und die große Begeisterung der kleinen Pistenflitzer, deren 
Freude am Schisport zu wecken bestens gelungen ist! 
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KLEINE FASCHINGSNACHLESE AUS UNSEREN ORTSTEILEN

Kunterbunter Reiflinger Dorffasching

FC Landl startet in die närrische Frühjahrssaison
Bei Sonnenschein und frühlinghaften Temperaturen führte 
die Feuerwehrmusikkapelle Großreifling als Herbstmeister 
FC Landl den Faschingszug zur Alten Universität und wieder 
zurück zum Ausgangspunkt Rüsthaus Großreifling. Dazu 
tummelten sich Fussballfans, Engel, Teufel, Superhelden, 
Nixen, Zauberer, Schweine, Mäuse, Kapuziner, Kühe, Dalm-
atiner, Polizisten, freche Früchte und Märchenfiguren in der 
Öffentlichkeit und ließen sich Würstel und Faschingskrapfen 
gut schmecken!

Gamser Faschingstreiben

Hurrah, hurrah der Pumuckel ist da! 
Unter diesem Motto tummelte sich nicht nur EINER… nein, 
VIELE Pumuckls waren am Faschingsamstag beim Mandlbauer 
im Partykeller. Zur Livemusik der Buachstoamusi wurde fröh-
lich gefeiert und Kühe, Hühner, Schneewittchen mit den sieben 
Zwergen und sogar ein OP-Team mischten sich unter die Gäste.
Große und kleine Faschingsnarren folgten am Faschingssonntag 
der Schlumpfkapelle von der Volksschule durch die Siedlung 
bis zu Forstauers Brauhaus.
„Sag mal, von wo kommt ihr denn her? – Aus Schlumpfhau-
sen, bitte sehr“ mit diesem Lied überraschte die Musikkapelle 
und stimmte auf einen lustigen Nachmittag ein. Im Brauhaus 
sorgte DJ Natascha für Musik sowie Tanz und jedes maskierte 
Kind erhielt von der Gemeinde Landl eine Jause.
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Dorffasching in Landl

Keep Smiling & verrückter Dörfler Almabtrieb 
Gut gelaunte Almrausch smileys im strömenden Regen und 
Almabtrieb im Februar - das gibt´s auch nur beim Landler 
Fasching.
Vom Gemeindeamt Landl gings mit flotter Blasmusik der 
„lächelnden“ Musikkapelle Almrausch zur Volksschule Landl. 
Im Gefolge ein kunterbunter Faschingszug und der Dörfler 
Almabtrieb mit Kühen, Schweinen, Stier und Jungvieh, einer 
feschen Bäuerin am Traktor, Sautreiber und Schwoagerin, die 
nicht mit Almsailingen und Spagatkrapfen geizten.
Im Turnsaal wurde anschließend zur Faschingsjause gela-
den, getanzt, gelacht und ausgelassen gefeiert - wie es halt der 
Brauch ist!

Palfauer Faschingsumzug

Pack die Badehose ein … 
Sturm und Regen konnte der wetterfesten, ideal bekleideten 
Musikkapelle Palfau beim Faschingsumzug nichts anhaben, 
war man doch mit Bademantel, Bikini und Badewanne bestens 
ausgerüstet.
Der bunte Faschingszug mit Luftballons, Katzen und Mäu-
sen, Köchen und Prinzessinnen, Clowns, Pippi Langstrumpf, 
Zauberer und Hexen und ein ganzes Indianerdorf samt Mar-
terpfeil zog in den Gasthof Stiegenwirt ein. Dort gabs nach 
der Demaskierung für alle maskierten Kinder ein gut gefülltes 
Naschsackerl und bei Musik und lustigen Tanzspielen wurde 
fröhlich weitergefeiert, schließlich bewachte der Fasching bis zu 
seinem Abtreten am Faschingsdienstag noch die Faschingsbar.

Fasching in Hieflau

Kinderfasching im Schneckenhaus Hieflau 
Auf Initiative von GR Sandra Kern und Vizebgm. Franz Johannes 
Mayer wurde das Hieflauer Schneckenhaus in ein Kinderpar-
tyland verwandelt. Für gute Stimmung sorgten viele lustige 
Spiele und DJ Freddy. Dazu ließ man sich Krapfen, Würstchen 
und köstliche Mehlspeisen gut schmecken, jedes Kinderhielt 
ein tolles Geschenk.
Der Dank gilt den freiwilligen Helfern, DJ Freddy, Sebastian 
Steininger, den braven Bäckerinnen und all jene, die uns mit 
Sachspenden unterstützt haben.
Wir bedanken uns recht herzlich bei den zahlreichen Besuchern 
für einen wunderbar bunten Nachmittag.

Kinderfasching im Schneckenpark, Faschingsumzug mit Fa-
schingsralley und ein lustiger Pensionistennachmittag oder gar 
Besuche in der Faschingsbar – die Freude über ausgelassenes 
Feiern war allen anzusehen!
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Auf schnellen Kufen unterwegs

Goaßschlittenrennen auf der Wieden

Sechs hoch motivierte Schlittenteamsstellten beim traditionellen Goaßschlitten-
rennen auf der Wieden ihr „Schlittlergeschick“ unter Beweis.

Linedance

Könnte dein Herz auch für Line Dance schlagen?

Früher als Transportmittel für Heu und 
Holz eingesetzt, bewältigten die 4-köpfi-
gen Schlittenbesetzungen die rund 1500 
Meter lange Strecke beim Grabenbauer 
mit vollem Einsatz und großer Begeis-
terung.
Mit einer Siegerzeit von 2:45 min. setz-
te sich der Pumperlschlitten mit Her-
mine Illmayr, Harry Füreder, Sabrina 
und Stefan Stangl mit rund 1 Minute 
Vorsprung vor dem Titelverteidiger von 

Egal ob jung oder alt, Line Dance macht 
allen in unserer Gruppe enormen Spaß 
und es ist das optimale Fitnesspro-
gramm für Körper und Geist. Durch 
die Abfolge von diversen Schritten, die 
in Form einer „Linie“ getanzt werden, 
werden nicht nur die Konzentrations- 
und Koordinationsfähigkeit gesteigert, 
sondern es ist zusätzlich auch Balsam 
für die Seele.
Ob Country, Pop, Rock oder Latin, mu-
sikalisch bietet Linedance eine große 
Bandbreite. So tanzen wir zu Klassikern 
wie „Achy Breaky Heart“, aber auch zu 
Schlagern wie „Anita“ oder „Ein Bett 
im Kornfeld“. Auch Tänze zu modernen 
Liedern wie „Stand by me“ werden ein-
studiert. 

2019 Spreitzenhof klar durch. Am her-
vorragenden 3. Platz landete die Feuer-
wehrjugend Mooslandl, dicht gefolgt 
vom Schlittenteam Stoanabauer und 
der Krampusrunde Landl.
Großen Applaus erhielt auch der mit 
etwas Verspätung eintreffende Reiflin-
gerschlitten, welcher mit einer Laufein-
heit der Besatzung spektakulär ins Ziel 
sprintete.

Unser Herz schlägt bereits für Linedance 
und das wollen wir auch mit unseren 
neuen einheitlichen T-Shirts zum Aus-
druck bringen, auf denen unser neues 
Logo zu bewundern ist. 
Einmal wöchentlich treffen wir – eine 
gemischte Gruppe von jungen und jung-
gebliebenen Tänzer:innen – uns, um den 
Alltag hinter uns zu lassen.
Suchst du einen Ausgleich zum stres-
sigen Alltag und tanzt du gerne? Dann 
bist du bei uns genau richtig, ganz nach 
dem Motto: je mehr, desto besser. Wir 
freuen uns über jeden (auch männli-
chen) Neuzugang! 

die Fahrer des Reiflingerschlitten

An dieser Stelle möchten wir uns bei unserem Bürgermeister Bernhard Moser bedanken, 
der uns die Aula für unsere Proben kostenlos zur Verfügung stellt. Herzlichen Dank!

Meike Kniewasser
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Singgemeinschaft Alpenrose Hieflau

Musikalische Nachlese und Ausblick

Die Singgemeinschaft Alpenrose Hieflau war im Jubiläumsjahr 2022 besonders aktiv.

Da vor 10 Jahren aus dem Männergesangsverein ein gemischter 
Chor wurde, werden auch die meisten Lieder im gemischten 
Chorsatz gesungen. Dies hat bei spontanen Anfragen (z.B. Be-
gräbnissen, Geburtstage) den Vorteil, dass wir jederzeit bereit 
und singfähig sind. 
Es wurde viel und fleißig geprobt, sämtliche Chormitglieder 
sind immer bei den Proben anwesend und daraus ergaben sich 
Auftritte an kirchlichen Feiertagen und bei Begräbnissen in 
Hieflau, Landl, St.Gallen, Admont und Eisenerz.
Gottesdienste, Verabschiedungen, Jubiläumsfeiern, Singen 
auf der Burgruine Gallenstein, Singen in den Pflegeheimen 
Landl und Eisenerz, musikalische Umrahmung an der Sch-
mankerlstraße in Eisenerz, das Adventsingen bei der Groß-
reiflinger Zimmerhütte - Kohlwaage und die Adventandacht 
in der Hieflauer Pfarrkirche sind einige unserer musikalischen 
Stationen des Vorjahrs.
Fixtermine sind unser Frühjahrskonzert im Mai und das 
Adventeinsingen am 1. Adventsonntag.
Eine Bereicherung für unseren Singkreis ist Herr Ing. Johan-
nes Brandegger, Chorleiter der Liedertafel Eisenerz, der seit 
zwei Jahren unsere Chorgemeinschaft mit dem zweiten Bass 
stimmkräftig verstärkt.
So gestaltete unsere Singgemeinschaft gemeinsam mit der 
Liedertafel Erzberg und der Chorgemeinschaft Trofaiach den 
traditionellen Barbara Festgottesdienst in der Oswaldikirche. 
Ein besonderes Highlight im vergangenen Jahr war unser 
Jubiläumskonzert unter dem Motto „Feiern Sie mit uns, 10 
Jahre Singgemeinschaft Alpenrose Hieflau“.
Mit einer Auswahl an Melodien aus unserem 130 Lieder um-
fassenden Reportoire durften wir sehr viele Gäste auch aus 
unseren Nachbarortschaften begrüßen. Die Geschwister Mandl 
bereicherten diesen schönen Abend mit ihren musikalischen 
Darbietungen.
Eine mittlerweile fest etablierte Veranstaltung im Ort ist unser 
Adventkonzert am 1. Adventsonntag, welches wir gemeinsam 
mit der Musikschule Eisenerz unter der Leitung von Musik-
schuldirektor Mag. Christian Hartl veranstalteten.
Die Musikschüler Mia und Felix auf ihrer steirischen Harmo-
nika und alle übrigen Mitwirkenden bescherten dem Publikum 
in der bis auf den letzten Platz gefüllten Pfarrkirche einen 
unvergesslichen Abend.
Das freut und ehrt uns sehr, wenn die Zuhörer begeistert von 
unseren Auftritten sind!

Musikalisch sind wir schon mitten drin im Jahr 2023, wie das 
Premiere- Sternsingen auf der Wandau, Singen beim Sonn-
tagsgottesdienst in der Pfarrkirche Palfau mit der Liedertafel 
Erzberg und Mitgliedern der Chorgemeinschaft Trofaiach unter 
der Leitung von Ing. Johannes Brandegger beweisen.
Unsere dynamische Chorleiterin Elfi Jammernegg erstellt 
immer wieder Programme für unsere Konzerte, Aufführun-
gen und Veranstaltungen, zu denen unsere Singgemeinschaft 
eingeladen wird.

Gerhard Krenn

Der Singkreis Hieflau auf Wienbesuch Wien Russisch 
Orthodoxe Kirche
Das Musical DER GLÖCKNER VON NOTRE DAME nach dem 
Roman von Victor Hugo und dem berühmten Disney Film kam 
im Oktober 2022 erstmals nach Wien und feierte die österrei-
chische Erstaufführung. Ein außergewöhnliches und höchst 
berührendes Musicalerlebnis für die Damen vom Singkreis 
Hieflau, die das Musicalhighlight über Liebe, Sehnsucht und 
Leidenschaft genossen. 
Begeistert war man auch von der Russisch-Orthodoxen Ka-
thedrale, die man auf dem Weg zum Hotel besichtigte.
Ein romantischer Spaziergang durch die wunderschön angelegte 
Parklandschaft mit den Springbrunnen und Wasserbassins vom 
Unteren zum Oberen Schloss Belvedere, dem Sommersitz des 
Feldherren Prinz Eugen stand ebenso am Programm, wie die 
Besichtigung von Karlskirche, Stephansdom, Naschmarkt 
und einer kleinen Stadtrundfahrt.
Mit dem Zug über den Semmering gings zurück in die Heimat, 
der Ausflug wird allen noch lange in guter Erinnerung bleiben!

Ingeborg Almer
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Bergrettung Landl

Jahresbericht 2022

Werte Bevölkerung, liebe Jugend im Gemeindegebiet Landl! 
Auch heuer wollen wir ihnen einen Rückblick auf das letzte 
Jahr 2022 geben.
Einsatzmäßig war es ein relativ ruhiges Jahr und so wurde unsere 
Ortsstelle nur zu neun Einsätzen alarmiert.
Hervorzuheben sind hier zwei Großeinsätze, in der Oberlaussa 
nach einem Lawinenabgang im Bärenkar mit einer schwer ver-
letzten Person, sowie einen Raftingunfall bei einer Sprungstelle 
am Salzaufer. Auch zu einer Hunderettung bei der Steinwand 
in Mooslandl wurden wir gerufen.

Ansonsten war das Jahr durch 
Übungen, Ausbildungen und 
unserem Bauprojekt ,,Garagen-
bau“ geprägt. Wir konnten nach 
rund 65 Jahren unser erstes Ein-
satzfahrzeug in Betrieb nehmen. 
Bis dahin sind wir mit unseren 
privaten Autos zu Übungen und 
Einsätzen ausgefahren.
Auch beim Garagenbau haben wir 

wieder einiges weitergebracht und im Frühjahr ist der letzte 
Feinschlief geplant. Somit steht dann einer Einweihung der 
Einsatzzentrale und des Einsatzfahrzeuges für 2023 nichts 
mehr im Wege.
Anfang März wurde die periodische Wahl durchgeführt und das 
Führungsduo Mario Buder und Bernhard Wildling in ihrem 
Amt bestätigt. Ein besonderer Dank gilt hier den Kameraden 
Kassier Rainer Tramberger, Funkwart Gerhard „Schmucki“ 
und Schriftführer Alexander Hollinger, die ihre Funktionen 
übergaben. 
Ganz besonders freut es uns, dass Reinhard Wartegger den Weg 
zu uns gefunden hat, sowie 5 Kameraden, die ihre Ausbildung 
zum fertigen Bergretter erfolgreich abschließen konnten. 
Seit Mai 2022 gibt es im steirischen Bergrettungsdienst 
eine Aufnahmeprüfung für angehende Bergretter/in-
nen. Diese wurde von zwei Anwärtern am Dachstein mit 
Bravour gemeistert. 

Freud und Leid liegen eng beisammen und so mussten wir im 
vergangenen September unseren langjährigen Kameraden 
Peter Höbenreich auf seiner letzten Tour begleiten. 
Auch in der Öffentlichkeitsarbeit waren wir recht aktiv und 
durften der VS Landl, dem Pfarrkindergarten in Altenmarkt 
und den der NMS Weißenbach/Enns am Tag der Vereine‘ einen 
Besuch abstatten. Außerdem waren wir beim Frühlingsmarkt 
der Fa. Autohaus Freregger und beim Marktfest in St. Gallen 
für die Sicherheit beim Bierkistenklettern verantwortlich.
2022 wurden insgesamt 1013,41 Einsatzstunden geleistet:  
9 Einsätze mit 53 Mann und 113,16 Stunden
Für 66 Veranstaltungen (Übungen, Schulungen, Sitzungen, Ar-
beitseinsätzen, Kursen und Sonstige Veranstaltungen) wurden 
von 224 Mann 884,50 Std. aufgewendet.
Auf diverse Tätigkeiten (Gerätewartungen und Verwaltungen) 
von 8 Kameraden entfielen 15,75 Std.

Wir laden Sie herzlich zum Einweihungsfest der neuen 
Einsatzzentrale mit Fahrzeugsegnung ein:
Großreifling, Samstag 29. Juli 2023

Bernhard Wildling 
OstLtStv./EL. 
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Naturfreunde Hieflau

Ein abwechslungsreiches Programm für 2023

Wir sind motiviert und haben viele schöne Wanderungen und 
Ausflüge im Programm!

Am 13. Mai 2023 fahren wir mit einem Kleinbus (max.20 
Personen) nach Graz zum ORF-Landesstudio Steiermark 
und nehmen an einer Führung teil. Danach fahren wir weiter 
in die Südsteiermark zu einer gemütlichen Buschenschankjause 
und werden gegen 16.00 Uhr die Heimreise antreten. Die Ab-
fahrtszeit ist um 7.30 Uhr von der Mehrzweckhalle Hieflau 
geplant. Infolge der begrenzten Teilnehmerzahl wird um recht-
zeitige Anmeldung bei Fritz Knoblauch, Tel. Nr. 0676/7208889 
gebeten. Der Fahrpreis incl. Führung durch den ORF beträgt 
für Mitglieder Euro 25,00, für Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre Euro 15,00 und für Nichtmitglieder Euro 35,00.

Am 18. Juni 2023 machen wir eine Radtour von Flachauwin-
kel bis nach Haus, Streckenlänge ca. 50 km. Wir fahren mit 
einem Kleinbus mit Radanhänger, Abfahrt in Hieflau um 6:00 
Uhr. Die Rückfahrt von Haus ist um 17.00 Uhr geplant. Der 
Fahrpreis beträgt für Mitglieder beträgt Euro 20,00, für Kinder 
und Jugendliche Euro 10,00 und für Nichtmitglieder Euro 30,00. 
Auch für diese Fahrt bitten wir um rechtzeitige Anmeldung 

bei Peter Ey, Tel. Nr. 0680/2357793 oder 
Fritz Knoblauch Tel. Nr. 0676/7208889. 
Bei extremem Schlechtwetter wird die 
Radtour verschoben.

Am 8. Juli 2023 haben wir eine Hüttenwande-
rung in Ramsau am Dachstein geplant. Wir fahren um 
6.00 Uhr mit einem Kleinbus von der Mehrzweckhalle Hieflau 
nach Ramsau am Dachstein. Wir wandern über die Brandalm – 
Austria-Hütte –Türlwandhütte zur Dachstein-Südwandhütte 
. Von der Türlwandhütte werden wir um 18. 00 Uhr abgeholt, 
eine verkürzte Gehvariante ist möglich. Der Fahrpreis für 
Mitglieder beträgt Euro 20,00, für Kinder und Jugendliche 
Euro 10,00 und für Nichtmitglieder Euro 30,00. Auch für diese 
Wanderung wird um rechtzeitige Anmeldung bei Inge Almer, 
Tel. Nr. 0664/5357199 gebeten. Die Hüttenwanderung wird bei 
schlechtem Wetter verschoben. 

Die Naturfreunde Hieflau würden sich freuen, wenn unsere 
Programmvorschläge entsprechenden Zuspruch finden würden.

Friedrich Knoblauch

Cool Running Hieflau

Jahresabschluss, Rückblick und Vorschau

Von der Führung durch Forstauers Hofbräu in Gamsforst mit 
anschließender Bierverkostung waren wir alle sehr begeistert. 
Nach einer abenteuerlichen Winterfahrt zurück nach Gams fand 
unsere Jahresabschlussfeier im Gasthaus Forstauers Brauhaus 
statt. 
Obmann Manfred Kern freute sich, viele Läuferinnen und Läufer 
und auch den Nachwuchs begrüßen zu dürfen.
Sehr rege tauschte man Lauferlebnisse aus und alle freuten sich 
über ein Treffen in diesem besonderen Rahmen.
Der Start in die neue Saison gelang sehr erfolgreich.
Manfred Kern und Franz Kopitsch nahmen am 5. März an 
den Steirischen Crosslaufmeisterschaften in Frohnleiten teil.
Franz startete in der M 65 über eine Distanz von 4800 m und 
erreichte Platz 5.
Manfred lief in der M 40 über eine Distanz von 9600 m und 
erreichte Platz 4.

Ingeborg Almer

Danke an alle, 
die beim  WINGS FOR LIFE RUN 

auf der Waag dabei waren!
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Aus der Pfarre Hieflau

Dreikönigsaktion 2023

In diesem Jahr konnte das Sternsingen wieder durchgeführt 
werden. Erfreulicherweise waren drei Gruppen mit Glück- und 
Segenswünsche am Weg: 
Raphael Keppelhofer, David und Sophie Schmied, Marcel 
Kern, Jonas Tramberger, Felix und Philipp Pilz.
Auf der Wandau gingen die „gereiften“ Sternsinger Kaspar 
Ewald Sturm, Melchior Maria Krenn, Balthasar Josef Maunz 
und Sternträger Gerhard Krenn) von Haus zu Haus und sam-
melten Spenden. 
Danke an Manuela Tramberger, Susanne und Elisabeth Keppel-
hofer, Daniela Pilz und Hermi Fehringer für die Begleitung und 
Unterstützung. Ausserdem danken wir allen Gastgebern, die 
die Kinder mit ihren schmackhaften Speisen verwöhnt haben.
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Geber für einen Spenden 
- Gesamtbetrag von 2.350 €.

Abschied und Neubeginn

Das Fest Maria Lichtmess, Darstellung des Herrn, ist der vier-
zigste Tag nach Weihnachten. Unsere Pfarrgemeinde feierte einen 
festlichen Gottesdienst, der musikalisch vom Singkreis Hieflau 
unter der Leitung von Frau Martha Stadler gestaltet wurde. 
Pfarrer Reinprecht hielt eine sehr besinnliche Predigt – segnete 
die Kerzen und lud zum Kerzenopfergang. Die brennenden 
Kerzen symbolisieren für Christen, dass Jesus Licht in die Welt 
gebracht hat.

Familienfasttag: Teilen spendet Zukunft

Der Schneckenpark in Hieflau bot ein wunderbares Ambiente 
für unseren Familienfasttag.
Unsere engagierten Köchinnen konnten viele Gäste begrüßen, 
wie Pfarrer Anton Reinprecht, Bürgermeister Bernhard Mo-
ser und Vizebürgermeister Franz Johannes Mayer mit ihren 
Gattinnen.
Das Angebot war sehr vielseitig und abwechslungsreich: 
Serbische Bohnensuppe, Kürbissuppe, Würstelsuppe, Brots-
uppe, Kartoffel-Lauchsuppe, Rohnensuppe mit Kichererbsen, 
magische Krautsuppe und Mango-Kokossuppe!
Kuchen und Kaffee bereicherten den Speiseplan. Alle Köst-
lichkeiten wurden mit Begeisterung angenommen und mit 
großzügigen Spenden in der Höhe von € 900,00 belohnt. 
Allen Spendern und unseren einfallsreichen, kreativen Suppen-
köchinnen herzlichen Dank für ihr ehrenamtliches Engagement! 

Kirchenführung für die Pfarrblattausträger

Die Austräger des Pfarrblattes in Hieflau durften als Belohnung 
für ihre Treue und Verlässlichkeit eine großartige Kirchenfüh-
rung mit Frau Ingrid Pichler erleben. 
Kirchenführerin Ingrid beeindruckte uns mit ihrem vielseiti-
gen, umfangreichen Wissen zu Architektur, Geschichte und 
Kunstgeschichte und erzählte anschaulich vom Leben und 
Wirken und der Bedeutung unserer Schutzheiligen in der 
Pfarrkirche.
Unzählige Kirchenbesuche liegen hinter uns und doch erfuhren 
wir staunend so viel Neues!
Herr Pfarrer Reinprecht bedankte sich sehr herzlich bei allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, besonders bei Hermann 
und Peter Brandl-Moitzi, welche für die Gesamtverteilung des 
Pfarrblattes verantwortlich sind. 

Ingeborg Almer
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Aus der Pfarre Palfau

Sternsingeraktion 2023

Vier Sternsingergruppen besuchten heuer wieder die Haushalte 
in Palfau, mit Freude und Eifer dabei waren: 
Christina Jagersberger, Meiko Danner, Miriam Ganser, Ste-
fanie Zwettler, Anna-Lena Ganser, Johanna Ganser, Mela-
nie Diwald, Karoline Diwald, Leonie Brandl, Anna-Lena 
Danner, Anna Waschenegger, Emilia Hinterreither, Stefan 
Fallmann, Matthias Thaller, Florian Thaller und Maximilian 
Waschenegger. 
Als Begleitpersonen unterstützten Maria Sonnleitner, Sandra 
Ganser, Sonja Nachbagauer und Josef Lindner die Sternsin-
gerkinder. 
Danke an Familie Thalhuber – Zwettler im Gasthof Stiegenwirt 
für das gute Mittagessen.
Dankeschön an Sonja und Victoria Nachbagauer für die Ge-
samtorganisation und ein großes Vergelts Gott an alle Haushalte 
für die großartige Spendensumme von 1923,70.

Fastensuppe 2023

Traditionell findet am 2. Fastensonntag immer das Fastensup-
pen-Essen im Pfarrhof Palfau statt. Der Gottesdienst wurde 
musikalisch von einem gemischten Chor, bestehend aus der Lie-
dertafel Erzberg, Alpenrose Hieflau und der Chorgemeinschaft 
Trofaiach gestaltet. Ein großes Dankeschön an die Eschauer fürs 
Zubereiten der Fastensuppe.

Ostern in Palfau

Vor der Palmweihe am Palmsonntag in der Pfarrkirche wurden 
schön gebundene Palmbuschen gegen eine freiwillige Spende 
vom Pfarrgemeinderat angeboten. Dankeschön an die Musik-
kapelle Palfau, die den Gottesdienst musikalisch umrahmt hat 
und an die freiwilligen Helfer beim Palmbuschenbinden.
Am Karfreitag fand die Kreuzwegandacht auf den Kalvarien-
berg mit Abschluss beim Hl. Grab in der Kirche statt. Danke an 
Leichtfried Poldi, Hirtenlehner Gerti und Nachbagauer Sonja, 
die die Andacht durchgeführt haben.

Trotz des schlechten Wetters waren viele Kinder am Karsams-
tag zur Weihschwammweihe mit Albert Ganser und Christian 
Danner gekommen, die das Weihfeuer weiter zu den Häusern 
trugen. Am Ostersonntag fand das feierliche Osterhochamt mit 
der Fleischweihe statt. 

Sonja Nachbagauer
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Aus der Pfarre Landl

Sternsingen

Leider war es uns aus organisatorischen Gründen nicht möglich, 
die Haushalte unserer Pfarre zu besuchen und so sammelten 
sieben KönigInnen an drei Stationen und beim Sternsinger-
gottesdienst für ein Hilfsprojekte in Kenia.
Die erste Station war das Seniorenzentrum Landl, wo uns die 
BewohnerInnen schon freudig erwarteten. Bei regnerischen, 
windigen Wetterverhältnissen wurde die Thomabauerkapelle 
besucht und der traditionelle Sternsingergottesdienst in der 
Pfarrkirche gefeiert. Wir bedankten uns bei den Sternsingern 
Marie, Anna, Alexander, Theresa, Johanna, Michelle und 
Katharina für Ihre Bereitschaft und überreichten ein kleines 
Dankeschön. 
Der Abschluss fand in Großreifling bei der liebevoll herge-

richteten Krippe vor der Zimmererhütte statt, wo neben den 
Sternsingern die Bläsergruppe der Musikkapelle Großreifling 
die Andacht mitgestalteten. Ein herzliches Vergelt´s Gott an 
die „Reiflinger Domspatzen“ für die gesangliche Mitgestaltung 
im Seniorenzentrum und dem Sternsingergottesdienst, sowie 
Felix Krenn für sein Mitwirken beim Thomabauer.
Wir haben uns über die zahlreiche Teilnahme bei allen Stationen 
sehr gefreut und werden unabhängig von den Hausbesuchen im 
kommenden Jahr eine Wiederholung der Stationen einplanen. 
Groß war die Spendenbereitschaft mit einer Spendensumme 
von € 1.500 – DANKE!

Wortgottesfeier
Am 4. Fastensonntag- auch »LAETARE – d.h. Freue dich!« genannt, feierten wir mit zahlreichen, 
treuen Kirchbesuchern und dem Chor aus Hieflau meine letzte Wortgottesfeier vor meiner Babypause.
Und wir durften uns freuen:
• freuen an den Liedern, mit denen uns der Chor aus Hieflau die Feier musikalisch umrahmte 
• freuen an bekannten Gesichtern 
• freuen an der Atmosphäre unserer Kirche und
• freuen, dass uns Gott das Gebot der Liebe geschenkt hat
 

Ich möchte mich bei allen herzlich bedanken, die mitgefeiert haben und allen, die mich immer 
tatkräftig bei der Gestaltung unterstützen.

SERVUS TV Dreharbeiten für Heimatleuchten „Frühling im Ennstal “ 
In Landl, Gams und Palfau ist das österliche Brauchtum des 
Weihschwammtragens bis heute lebendig geblieben.
Großer Andrang herrscht alljährlich am Karsamstag vor den 
Pfarrkirchen bei der Segnung des Weihfeuers, wo die mit Draht 
befestigten, getrockneten Baumschwämme im Feuer angezündet 
werden. Ausgestattet mit einer einfachen Tragevorrichtung gehen 
die Kinder mit dem typischen Rauchgeruch der glosenden 
Weihschwämme von Haus zu Haus und überbringen das Feuer. 
Wo kein Holzherd vorhanden ist, kommen kleine Schwammteile 
in den Holzofen oder in die Räucherpfanne. Dafür erhalten 
die fleißigen Weihschwammträger als Belohnung Ostereier, 
Süßigkeiten und kleine Geldgeschenke.
Gelebtes Osterbrauchtum ist die Speisensegnung am Kar-
samstag, die bei der Annakapelle in Kirchenlandl durchgeführt 
wurde. Antlasseier und gefärbte Ostereier finden sich mit 
Osterbrot, Germschober, Selchfleisch, Braten, Wurst, Würstel, 
Salz, geräucherte Zunge und Kren im regional unterschiedlich 
gefüllten Weihkorb wieder.
Das „Weihfleisch“ wird im Weihkörberl zur Speisensegnung 
getragen, bedeckt mit einer gestickten oder bedruckten 
WeihkorbdeckeIn. In manchen Haushalten kommt diese 
köstliche Mahlzeit unmittelbar nach der Fleischweihe 
am Karsamstag geschnitten und angerichtet oder erst 
traditionell am Ostersonntag zu Mittag auf den Tisch. 

Es heißt, wer dabei viel geriebenen Kren isst, der sieht das 
ganze Jahr keine Schlangen …ohne Gewähr!
Die Dreharbeiten von SERVUS TV über die Weihschwamm-
weihe und die Fleischweihe konnten wie geplant am Karsamstag 
erfolgreich stattfinden. 
Besonders herzlichen Dank für die Mithilfe und Unterstüt-
zung ergeht an Familie Stefan und Poldi Krenn, David Bösen-
dorfer, Familie Robert Pfeiler, Bettina Pfeiler, Pater Engelbert 
Hofer OSB, Franz Huber und alle, die trotz Schlechtwetter 

gekommen sind.
Voraussichtlicher Ausstrahlungs- 

termin: Ostern 2024

Bettina Pfeiler
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Aus der Pfarre Gams

Die Heiligen Dreikönige

10 Sternsinger und Sternsingerinnen waren zu Jahresbeginn 
in Gams unterwegs. 
Mit einem Spendenergebnis von € 2.282,00 können Entwick-
lungsprojekte in Kenia unterstützt werden. Ein großes DANKE 
an die Mädchen und Burschen mit ihren Begleitpersonen 
Nicole Thaller, Renate Schneeberger und Christian Wie-
ser. Danke auch an Edith Taxacher, Monika Thaller und 
Helene Berger für die köstliche Bewirtung. DANKE für die 
großzügigen Geldspenden.

Weihschwammweihe

In den Morgenstunden des Karsamstags fand die Weih-
schwammweihe mit Herrn Franz Ließ und Frau Helene 
Berger vor der Pfarrkirche statt. Die Kinder entzündeten mit 
ihren Begleitern die Weihschwämme beim Feuer und brachten 
das geweihte Feuer den Bewohnern und Bewohnerinnen von 
Gams. Es soll das Haus schützen und vor Schaden bewahren.

Osterfeuer

Kurz nach Sonnenuntergang wurden 
die Osterfeuer, die die Auferstehung 
Christi und den Sieg des Lichts der 
Liebe über den Tod symbolisieren, 
entzündet.

Osternachtfeier

Gemeinsam mit vielen Gläubigen feierte Pater Engelbert am 
Ostersonntag um 5 Uhr früh die Osternacht. Die Feier der 
Osternacht ist das höchste christliche Fest des Jahres. Pater 
Engelbert entzündete am geweihten Feuer vor der Kirche die 
4 Osterkerzen von Landl, Großreifling, Palfau und Gams. Die 
Kerzen wurden durch die dunkle Kirche getragen. Es wurden 
auch die Kerzen der Mitfeierenden entzündet. Organist Fritz 
Buder umrahmte die Feier der Osternacht musikalisch.
Ein großes DANKE an alle, die zum Gelingen der festlichen 
Osternacht beigetragen haben. Besonderen Dank sprach Pater 
Engelbert den beiden einzigen Gamser Ministranten Florian 
und Philipp aus, die immer und zu jeder Zeit mit Freude den 
Ministrantendienst versehen.

Speisensegnung

Viele kamen mit ihren schön geschmückten Körben, gefüllt 
mit der köstlichen Osterjause zur „Fleischweihe“ in die Kirche.

Die Gamser Ratschn´buam

Wie Jedes Jahr sind auch 2023 die 
Glocken zu Ostern nach Rom geflo-
gen und die Ratschenbuam Florian, 
Philipp und Nico übernahmen am 

Karfreitag und Karsamstag das Kom-
mando und zogen mit ihren Ratschen 

durch Gams.

Palmweihe

Den Auftakt der Karwoche bildet der Palmsonntag, an dem der 
Einzug Jesu in Jerusalem gefeiert wird. Die Palmweihe wurde 
mit Palmprozession und Vorlesen der Leidensgeschichte von 
Frau Elisabeth Götzenbrucker, Herrn Franz Ließ und Pater 
Engelbert begangen. Die Musikkapelle Gams sorgte für die 
musikalische Gestaltung der Palmfeier.
Palmzweige gelten als Symbol für Leben und Sterben nach 
dem Tod.



Josefikirtag in Gams 
Prachtvolles Frühlingswetter empfing heuer die 
vielen Besucher beim traditionellen Josefikirtag 
zu Ehren des Steirischen Landes- und Gamser 
Kirchenpatrons Josef am Gamser Kirchenplatz.
Nach dem Festgottesdienst zum Patrozinium luden 
der Sperrmüllfranz und sein Paul ins Festzelt ein 
und ab 16:30 Uhr sorgte das Grenzland Echo für 
gute Unterhaltung der Kirtagsgäste.
Gamser Vereine und Pfeilers Hendlgrill waren 
um beste Verpflegung der Besucher bemüht, das 
Marktangebot reichte von Spielwaren, Bekleidung 
bis zu regionalen Produkten, Korbwaren und hand-
gefertigten Osterschmuck, für die Jüngsten gabs 
ein lustiges Kinderbasteln. 

Herbert Traisch
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Osterfrühstück

An die Osternachtfeier anschließend lud 
der Pfarrgemeinderat zu einem gemein-
samen Frühstück in den Pfarrhof ein. Bei 
köstlichen selbstgebackenen Striezeln und 
Brot von Herrn Franz Ließ und herrlich 
duftenden Kaffee starteten die Gottes-
dienstbesucher in den Ostersonntag. Ein 
rotes Ei, gefärbt von Frau Helene Berger, 
bekam jeder Gottesdienstbesucher mit 
auf den Nachhauseweg.

Feuerwehrmusikkapelle Großreifling

Generalversammlung und Ehrungen

Anfang Jänner fand die Generalversammlung in Verbindung 
mit unserer Jahresabschlussfeier im Gasthaus Schnabl statt, 
wo Obmann Werner Höbenreich alle Anwesenden herzlich 
begrüßte. Heuer neu dabei: Unsere ganz kleinen Musiker! 
Diese kamen auch bestimmt nicht zu kurz – Simon Pölzgutter 
und Emilian Duller wurden im Zuge der Generalversammlung 
mit ihren neuen Instrumenten ausgestattet. Aber das waren 
nicht nur die einzigen Ehrungen an diesem Abend. 
Weiters wurden geehrt: Peter Brandstätter, Manuel Schneiber, 
Werner Höbenreich, Kurt Peter, Franz Nachbagauer, Christopher 
Thaller und Johanna Nachbagauer. Somit dürfen wir auf eine 
gelungene Generalversammlung sowie schöne Abschlussfeier 
zurückblicken! 
Ganz besonders möchten wir aber in diesem Beitrag unseren 
Rudi ehren. Dieser hat mit dem 28.1.2023 das Verdienstkreuz 
in Gold am Band bekommen. Unser früherer Obmann, der 
nun seit geraumer Zeit als Obmann Stellvertreter fungiert, 

bereichert unseren Musikverein seit dem 10.06.1966. Wir sind 
sehr stolz darauf, einen solch engagierten Musiker mit langjäh-
riger Erfahrung in fast allen Bereichen eines Musikvereins in 
unseren Reihen zu wissen. Rudi ist im Laufe der Jahre zu einem 
unverzichtbaren Mitglied geworden, das von allen geschätzt 
wird. Danke Rudi!

Leonie Duller
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Pensionistenverband

Ortsgruppe Hieflau

Pensionistenverband Landl

Landler Pensionisten AKTIV

Pensionistenverband Palfau
Ein abwechslungsreiches Frühlings- und Sommerprogramm 
erwartete die Mitglieder der Pensionistenverbände Gams und 
Palfau:
• 11. Mai: Wallfahrt nach Maria Taferl
• 15.Juni: Wanderausflug nach Hinterstoder, 

Höss - Huttererböden
• 6. Juli: Ausflug und Besichtigung Freilichtmuseum Stübing
• 3. August: Wanderausflug auf den Stoderzinken zum Frie-

denskircherl
• Kegelnachmittage, Grillereien und Kaffeeplaudereien 

dürfen auch nicht fehlen!
Karl Waschenegger

Gesund und lebensfroh ins neue Jahr gestartet sind die Damen 
und Herren des Pensionistenverbandes Landl.
Regelmäßig fanden Mittwoch nachmittags Turnstunden oder 
bei schönem Wetter Winterwanderungen statt. 
Bei den monatlichen Treffen im Schulzentrum Landl wird bei 
Kuchen und Kaffee gemütlich geplaudert.
Besonders lustig und unterhaltsam gings beim traditionellen 
Faschings- Pensiball im Gasthof Mooswirt zu, wo wieder viele 
Maskengruppen unterwegs waren. 
Eine Ausflugsfahrt mit Modevorführung und Travestiekünstlern 
sorgte für gute Unterhaltung der Teilnehmer. Auch für Frühjahr 
und Sommer sind wieder gemeinsame Ausflugsfahrten und 
Wanderungen geplant.

Obfrau Eva Edlinger 
0680/44100507 

Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurden von Obmann 
Franz Johannes Mayer und Richard Moder zahlreiche 
Ehrungen verdienter, langjähriger Mitglieder durchgeführt 
(10, 15, 20, 30, 35 und 40 Jahre)
Herzliche Gratulation an Luzia Schoiswohl für 35 Jahre 
und Erika Seisenbacher für 40 Jahre Mitgliedschaft.



FF Palfau 

Wehrversammlung

58 Feuerwehrkameraden folgten der Einberufung zur Wehr-
versammlung der FF Palfau, die nach zwei Pandemiejahren 
wieder traditionell im Gasthaus „Stiegenwirt“ Zwettler stattfand.
HBI Christian Danner konnte dabei folgende Ehrengäste 
begrüßen: Bezirkshauptmann Dr. Christian Sulzbacher, Bür-
germeister Bernhard Moser, OBR Reinhold Binder, ABI Franz 
Hadler und Ehrenbürger HBM Josef Hirtenlehner. 
Die Gedenkminute wurde für den verstorbenen E-HBI Franz 
Danner und für alle verstorbenen Feuerwehrkameraden ab-
gehalten. 
Es folgte der Tätigkeitsbericht mit Jahresrückblick des Feuer-
wehrkommandanten:
Zusammenfassend wurden im vergangenen Berichtsjahr 
wieder rund 8500 registrierte Stunden bei diversen Einsät-
zen, Übungen und einer Vielzahl an Tätigkeiten von der FF 
Palfau geleistet.
Der Mannschaft stellt sich derzeit aus 58 aktiven Kameraden, 
8 Reservisten und 14 Jugendfeuerwehrmitgliedern zusammen.
Von A wie Atemschutz bis Z wie Zeugwart sprachen alle einen 
großen Dank für die gute Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr aus, besonders die erfolgreiche und zeitintensive Jugend-
arbeit mit zahlreichen Bewerberfolgen unter Führung von BM 
Albert Ganser 

Beförderungen, Angelobungen und Ehrungen:

FM Fabian Auer und FM Manfred Thaller wurden zum OFM, 
BM Albert Ganser und BM Harald Meschek zum OBM beför-
dert. Zur Angelobung traten die Jugendfeuerwehrmitglieder 
Elias Meschek, Florian Maunz, Michael Fallmann, Marlies 
Ganser und Tamara Maunz an.
Mit großer Freude konnten als Neuaufnahmen Stefan Fallmann 
und Fabian Jagersberger begrüßt werden.
OFM Manfred Danner und OLM d.F. Marc Heigl wurde die 
Medaille für 25 Jahre im Dienst der Feuerwehr überreicht. 
HLM d.F. Wolfgang Scheiblechner wurde das Verdienstkreuz 
in Bronze, 2. Stufe und die Medaille für 40 Jahre, sowie BM 
d.V. Karl Waschenegger die Medaille für 50 Jahre im Dienst 
der Feuerwehr verliehen. 
Ein ganz besonderer Moment war die Ehrung unseres langjäh-
rigen Mitglieds HLM Johann Hirtenlehner. Zum ersten Mal 
in der Feuerwehrgeschichte der FF Palfau wurde die Medaille 
für 75. Jahre im Dienst der Feuerwehr überreicht und mit 
höchster Dankbarkeit die Ehrenmitgliedschaft der Feuerwehr 
Palfau ausgesprochen.
Gut Heil!

LM d.V. Dominik GANSER
Schriftführer, EDV & Presse - Abschnitt 05-PALFAU
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FF Mooslandl 

Wehrversammlung 2023

Anfang Februar fand die Wehrversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Mooslandl im Rüsthaus Mooslandl statt.
Neben den 40 Feuerwehrkameraden konnte HBI Klaus Bösen-
dorfer Bgmst. Bernhard Moser und ABI Florian Weißensteiner 
begrüßen. 
Neben Gedenkminute für die verstorbenen Feuerwehrkame-
raden, Tätigkeitsbericht des Kommandanten, Berichte der ein-
zelnen Beauftragten erfolgte die Vorführung des 10-minütigen 
Videos über Einsätze, Übungen, Jugendarbeit und Veranstal-
tungen im abgelaufenen Jahr 2022.

Bei der diesjährigen Wehrversammlung konnte eine große 
Anzahl an Ehrungen und Beförderungen durchgeführt werden:
Medaille für 25-jährige verdienstvolle Tätigkeit
• HBI Bösendorfer Klaus
• HFM Aster Daniel (nicht anwesend)
• HFM Klapf Patrick

Kurz vor Beginn der Wehrversammlung wurde vom Komman-
do, Bgm. Moser und ABI Weißensteiner die Ehrung von HLM 
Klapf Walter für 60 jährige ersprießliche Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen, auf Grund seiner Krankheit in seinem Wohnhaus 
gegenüber dem Rüsthaus, durchgeführt. Walter Klapf hat sich 
in seiner langjährigen Funktion als Gerätewart in unzähligen 
freiwilligen Stunden bestens um Rüsthaus, Fahrzeuge und 
Geräte gekümmert und dafür gesorgt, dass heute noch alles in 
bestem Zustand ist. 
Befördert wurden:
• FF Mandl Manuela wurde zum neuen Kassier ernannt und 

zu LM d. V. befördert.
• FM Ritt Sebastian wurde zum Jugendwart ernannt und 

zum LM befördert.

Medaille für 40-jährige verdienstvolle Tätigkeit
• HBI a.D. Gruber Günter
• HBM Lindner Josef
• HLM Cornides Hannes
• HFM Aster Günter
• HFM Kronsteiner Johann

Angelobung
• FM Bösendorfer Andre wurde angelobt und zum FM 

befördert.

Das Video „Jahresrückblick 2022 der FF Mooslandl“ kann jeder 
uneingeschränkt unter www.facebook.com/ffmooslandl anschauen.

Medaille für 50-jährige verdienstvolle Tätigkeit
• HFM lllmayr Rudolf

Medaille für 60-jährige verdienstvolle Tätigkeit
• E-HLM Pichler Hermann (krankheitsbedingt abwesend)
• LM d.V. Bösendorfer David
• HFM Brandl Alois
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2022 wurde zu 3 Brandeinsätzen, 1 Brandsicherheitswache 
und 25 Technischen Einsätzen ausgerückt. Dabei waren 
143 Mann 339 Stunden im Einsatz. Bei 20 Übungen waren 
241 Mann 656 Stunden beschäftigt. Für 264 Tätigkeiten wie 
Ausrückungen, Verwaltungstätigkeiten, Wartungsarbeiten, 
Sitzungen waren 572 Mann 2353 Stunden tätig. Dies ergibt 
3348 Gesamtmannstunden, geleistet von 956 Mann. Mit den 
Fahrzeugen wurden dafür 2353 km zurückgelegt.

OBI Ing. Andreas Aster
ÖA u. EDV Freiwillige Feuerwehr Mooslandl
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FF Hieflau 

Wehrversammlung

Bei der Wehrversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hieflau 
Mitte März konnte Kommandant-Stellvertreter OBI Johan-
nes Schreibmeier neben 30 Mitglieder/innen der Mannschaft 
als Ehrengäste Vizebürgermeister Franz Johannes Mayer und 
den zuständigen Bereichsfeuerwehrkommandanten OBR Ing. 
Johann Diethart begrüßen.
Insgesamt konnte die FF Hieflau im vergangenen Jahr auf 
296 Tätigkeiten im Dienst der Feuerwehr verweisen, 3.932 
Mannstunden wurden dabei geleistet. Dies waren 20 technische 
Einsätze, die sich aus Menschenrettung, Tierrettung, Fahrzeug-
bergungen bis zu Straßenreinigung zusammensetzten.
Bei den Menschenrettungen handelte es sich um oft schwierige 
Einsätze von oft bekannten oder verwandten Personen. Bei 
einer Person konnte nach Eintreffen des Notarztes leider nur 
mehr der Tod festgestellt werden. Trotz dieser Umstände wurde 
fokussiert gearbeitet und die Einsätze professionell abgewickelt.
Im August des vergangenen Jahres wurde unser Löschtreff mit 
sehr gutem Besuch durchgeführt.

FC Landl 
Nach einer tollen Herbstmeisterschaft in der Gebietsliga Ennstal 
mit 10 Siegen in 10 Spielen und dem Herbstmeistertitel startete 
im Jänner 2023 die Vorbereitung auf die Frühjahrssaison.
Mit Spielen gegen Hausmening, Hinterberg, Admont, Weyer 
und Trofaiach hatten wir gute Aufbauspiele. Unser Kader blieb 
gleich, Torhüter Markus Auer kehrte von Gaflenz wieder zurück.
Mitte März gings für 26 Personen ins Trainingslager nach 
Slowenien, das voll Ehrgeiz und Freude absolviert wurde. FC 
Landl Trainingslager
Währenddessen errichteten unsere Platzwarte an der Sportanlage 
Großreifling mithilfe verschiedener Helfer und Unterstützer 
eine tolle Ausschankhütte - DANKE dafür!
Herzlichen Dank an das Autohaus Berger Großreifling, wo wir 
bei der Frühjahrsmesse Ausschank und Verpflegung der Gäste 
übernehmen durften.
Auch die Zusammenarbeit bei den Nachwuchsmannschaften, 
besonders der U 14 St. Gallen funktioniert bestens. Das Trainer- 

team Hubert Held und Klaus Klapf konnten mit der U 14 Mann-
schaft den hervorragenden 3. Platz in der Herbstmeisterschaft 
belegen. GRATULATION!
Der FC Landl bittet weiterhin alle Sponsoren, Gönner und 
Fans um tatkräftige Unterstützung und freut sich bei den 
Heimspielen in Großreifling auf volle Zuschauertribünen!
Anmeldungen zum Mitfahren bei Auswärtsspielen mit dem 
Busunternehmen Reinhold Missethon aus Wildalpen sind bei 
Pepi Taschner unter 0664/75134428 möglich.
Der FC Landl braucht eure Unterstützung! DANKE!

Euer Pepi Taschner

 Befördert wurden
• Lukas Polzer zum Oberfeuerwehrmann
• Dominik Lödl zum Hauptfeuerwehrmann
• Gerald Roßmann zum Hauptlöschmeister 
• Kurt Edlinger und Christian Heigl zum Brandmeister.

 Das Verdienstzeichen in Gold des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Leoben erhielt OBM Manfred Marschnig.

 Für 60 Jahre Feuerwehrdienst wurde LM Karl Rinner geehrt.

Bericht: Otto Bogenreiter / Fotos: Alexander Kreutz
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Aus dem Forstmuseum Silvanum 

WER BIST DU STEIERMARK?

In einem neuen Projekt lud das MUSEUMSFORUM 
STEIERMARK alle steirischen Museen und Samm-
lungen ein, Objekte einzureichen und somit deren 
Geschichten sichtbar zu machen. 
„Denn die Steiermark ist reich an Geschichte. Die 
Sammlungen und Objekte in unseren steirischen 
Museen machen die beeindruckende Vielfalt unseres 
Landes und seiner Vergangenheit sichtbar. Das damit 
verbundene Wissen wollen wir gemeinsam für die 
Zukunft erhalten.“, so Landeshauptmann Christopher 
Drexler zum Projektstart. 
Das Forstmuseum Silvanum besitzt über 2000 Ausstellungs-
objekte, Pläne, Modelle, Fotographien, Bücher, Film- und 
Sprachdokumentationen. 
Kostbar sind aber nicht nur die Objekte selbst, wertvoll und 
lebendig werden sie durch ihre erzählte Geschichte. Darunter 
findet sich mitunter einiges über Arbeitsweise und Handwerk, 
Soziales, Lustiges, Skurriles und Ergreifendes aus der vielfältigen 
Forstkultur.
Unsere Einreichung war ein roter Doppelkanister für Motoröl 
und Benzin, der bei einem Waldausgang vom pensionierten 
Förster Fredi Pfemeter im Ortsgebiet Schönau bei Palfau in 
der Nähe von Schlägerungsarbeiten gefunden wurde. Daneben 
fand er Bärenlosung und auch der Kanister weist Spuren von 
Bärenbissen auf. 

Wald:Klima meets Kunst 

Ein außergewöhnliches Kooperationsprojekt zwischen dem 
Forstmuseumsverein Großreifling, der KLAR! Natur- und 
Geopark Steirische Eisenwurzen und der renommierten 
Akademie der bildenden Künste aus Wien findet aktuell statt.
Die Studierenden der Kunstakademie setzen sich unter Leitung 
von Prof. Judith Huemer und Tobias Pilz mit dem brandaktu-
ellen Thema Wald und Klimawandel auseinander und werden 
ihre künstlerischen Arbeiten im Forstmuseum präsentieren.
Die Kooperation ist nicht nur eine Zusammenarbeit zwischen 
Institutionen, sondern auch eine Verbindung von Kunst und 
Natur. Für die Studierenden ist es eine Möglichkeit, sich 
intensiv mit dem Wald als Klimaschützer, Schutz-, Wirt-
schafts- und Freizeitfaktor auseinanderzusetzen und ihre 
Arbeiten entsprechend zu gestalten.
Im Rahmen des Projekts haben die Studierenden die Möglichkeit, 
die Region und ihre Wälder kennenzulernen. Hierfür wurde 
ein Programm zusammengestellt, welches auch historische und 
regionale Aspekte der Erzgewinnung und des Holztransports 
im 19. Jahrhundert umfasste.

Der Kanister dokumentiert die Entwick-
lung der forstlichen Werkzeuge bei der 
Holzernte: Von der Hacke zur Zugsäge 
und Motorsäge.

Er steht auch für den Wandel in der Land-
schaftsnutzung: Von einer massiven Über-

holzung und Raubbau für die Holzkohlen-
produktion bis zur nachhaltigen Forstwirtschaft 

und Schutzzonen im Natur- und Geopark Steirische 
Eisenwurzen, Nationalpark Gesäuse und Wildnisgebiet Dür-
renstein – Lassingtal.
Das Silvanum ist voller Geschichten, die im Storytelling 
Informationen und Werte vermitteln. So bieten wir auch 
in der kommenden Saison 2023 verstärkt Führungen und 
Vermittlungsprogramme an, worauf wir uns sehr freuen!

Öffnungszeiten:
Forstmuseum Silvanum in Großreifling
Mai – Oktober: Mittwoch – Sonntag von 10:00 – 17:00 Uhr
Führungen im Forstmuseum und der Nikolauskirche sind auf 
Anfrage auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich:
03633/2201-40 und 03633/2455, tourismus@landl.gv.at

DI Georg Hörmann von der Land- und Forstwirtschaftskammer 
sowie DI Lara Eigner von den Österreichischen Bundesforsten 
gaben den Studierenden einen Einblick in die Funktionen des 
Waldes als Klimaschützer und Wirtschaftsfaktor in Österreich. 
Ein regionaler Waldbesitzer führte die Gruppe durch seinen Wald 
und informierte über die Anstrengungen zur Erhaltung des Waldes 
für die zukünftigen Generationen.
Mit dem Projekt Wald:Klima meets Kunst entsteht eine span-
nende Zusammenarbeit zwischen den erwähnten Institutionen. 
Es zeigt, wie Kunst und Natur miteinander verbunden werden 
können und welche wichtige Rolle der Wald im Klimawandel 
spielt. Die Arbeiten der Studierenden werden im Frühsommer 
präsentiert und sind auf jeden Fall einen Besuch im Forstmu-
seum wert.
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Gemeinde Landl Infrastruktur Entwicklungs KG 

Neues von Emma Wanderer Hieflau

Wir blicken zurück auf ein erfolgreiches Tourismusjahr 2022 
mit 15.483 Gästeankünften und 40.959 Nächtigungen im 
Zeitraum 1.1.2022-31.12.2023.
Wir arbeiten verstärkt am Ausbau eines guten Gastronomie- 
und Beherbergungsangebotes, sowie der Angebotsoptimie-
rung und Verbesserung unserer Freizeiteinrichtungen und 
Gästeprogramme.
Am 29.04. startete die Gemeinde Landl KG mit den Ausflugs- 
zielen der Gemeinde Landl top motiviert in die Saison 2023.
Die Ausflugsziele Wasserlochklamm Palfau und die Parkraum-
bewirtschaftung Salzaline sind seit 15. April wieder geöffnet. 
Steiganlage Wasserlochklamm
Ab 30.04. starten Geodorf Gams und Teichwerk Landl in 
die Saison, wir hoffen auf eine Coronaregel freie Saison und 
freuen uns, euch als Gäste begrüßen zu dürfen. Falls jemand 
Interesse hat sein Engagement in den touristischen Betrieben 
der Gemeinde Landl KG einzubringen sind wir über jede Be-
werbung erfreut. 
Bewerbungen bitte per Mail an: s.aigner@landlkg.at 

Im Juni starten wir mit der Vermietung 
der Appartements in „Forstauers 

Brauhaus“ in Gams. Nach unzäh-
ligen Arbeitsstunden freuen wir 
uns, euch beim Tag der offenen 
Tür am 27.05.2023 begrüßen 
zu dürfen. Gleichzeitig möchten 
wir uns bei allen ausführenden 

Firmen für den Einsatz bei der 
Umsetzung recht herzlich bedanken.

Nachdem auch unsere Baustelle über den 
Winter sehr ruhig war und ich selbst wenig 
vor Ort, gab es nun auch viele Gerüchte, 
was sich denn nun beim Projekt Emma 
Wanderer tut.
Daher hier ein kurzer Rück- bzw. Ausblick:
Nach dem Tag der offenen Baustelle mit 
rund 100 Interessierten ging es langsam 
für den Bau in den “Winterschlaf ” und 
gab es ein paar Verzögerungen. Wir sind 
bei über 80% der Fertigstellung und gerade 
dabei, die vielen kleinen nötigen Schritte 
im Hintergrund abzuwickeln (Bestellung 
der gesamten Innenausstattung, Planung 
der ersten Buchungen, Events, Aufbau der 
Buchungsseite und, und, und …). 

Auch in diesem Jahr werden weitere wichtige Investitionen in 
die touristische Infrastruktur getätigt. 
Seit Jahren wird die Steiganlage durch die Nothklamm saniert, 
in diesem Frühjahr wird der gesamte Streckenabschnitt mit der 
Sanierung fertiggestellt sein und für Besucher bei Saisonbeginn 
freigegeben werden. Die aktuelle Bauweise mit absturzsicherem 
Geländer festigt das „Geodorf Gams“ als Ausflugsdestination 
für Familien. 
Das regionale touristische Angebot kann mit der „Landler 
Freizeitkarte“, einer Saisonkarte für alle Ausflugsziele der 
Gemeinde Landl KG, besucht werden. 
Wir sind in einer Region daheim, wo andere gerne Urlaub 
machen und dürfen gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
darauf vertrauen, dass unsere Beherbergungs- und Gastrono-
miebetriebe diese Krise mit unserer tatkräftigen Unterstützung 
bewältigen.
 „Wer Natur und Ruhe, kombiniert mit spannenden Ausflü-
gen sucht, ist hier genau richtig!“ berichtet eine Familie im 
Magazin family extra über erlebnisreiche Tage im Naturpark 
Steirische Eisenwurzen und sind einstimmig der Meinung: „Wir 
kommen wieder!“
„Für ein stetig wachsendes Angebot braucht es die stetige Erneu-
erung und Verbesserung unseres Wanderwegenetzes. Auf diesen 
Weg möchte ich mich bei allen Vereinen und allen ehrenamtlichen 
Helfern für Ihre Arbeit recht herzlich bedanken!“

GF Andreas Danner

Die offizielle Eröffnung erfolgt Anfang 
August 2023 mit 30 Tiny Homes & 30 
Van Stellplätzen und die ersten Buchun-
gen trudeln schon ein bei uns. 
Maren & Sean sind neu ins Team dazu-
gekommen, sie werden unseren Emma 
Wanderer Campus leiten. Mit ihnen an 
Bord sind wir nun dabei, das gesamte 
Angebot (Aktivitäten, Snacks & Getränke 
im Kaffee) auszuarbeiten. Außerdem pla-
nen wir gerade erste Events und spezielle 
Angebote ab August. 
Gerade wird die Webseite überarbeitet & 
sind wir dabei auch die Angebote, Akti-
vitäten für die Gäste zusammenzustellen.

Wir freuen uns natürlich auch über 
alle Fragen und Ideen und hoffen wir 
können uns bald auch am Campus per-
sönlich treffen.

Julia Kaufmann
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Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen

www.eisenwurzen.com

Landschaftspflegefonds 

Mitte März fand der Startschuss für den Landschaftspflege-
fonds Steirische Eisenwurzen statt. Mit einem Impulsvortrag 
von Bernd Gerstl, Regionalentwickler aus dem Steirischen 
Vulkanland konnten die Teilnehmer:innen in nachhaltige Regi-
onalentwicklung eintauchen. Für die Anwesenden konnten die 
Vorteile für Einheimische und Tourist:innen mit einem Fonds 
hervorgehoben werden. Dieser Fonds stellt eine bedeutende 
Maßnahme dar, um die Kulturlandschaften in der Steirischen 
Eisenwurzen zu schützen und zu erhalten. 

Eine Region lebt von einer Kulturlandschaft. Wenn diese Kul-
turlandschaft nachhaltig erhalten wird, ergibt sich ein Mehrwert 
für die Bevölkerung und nachhaltigen Tourismus. Unsere Kul-
turlandschaft gerät aber zunehmend unter Druck. Neophyten, 
wie Drüsiges Springkraut oder Japanischer Staudenknöterich 
breiten sich aus. Längere Trockenperioden, heftigere Nieder-
schläge, Eschentriebsterben oder Borkenkäfer verursachen 
große Schäden. 

Wie kann die Offenhaltung der Kulturlandschaft in den 
nächsten Jahren aussehen? 
2022 hatte die Bevölkerung die Möglichkeit mitzureden (Ver-
anstaltungen, Interviews und Umfragen) und heuer starten wir 
mit unserem Unterstützungsfonds durch: 
 Was wird ab heuer rund um Landschaftspflege gemacht? 

Beweidung mit Schafen, Bekämpfung von Springkraut und 
Staudenknöterich mit geförderten Arbeitsplätzen, Streuobstpfle-
gemaßnahmen, Aktivitäten auf Almen, Ausgabe von klimafitten 
Baumsetzlingen, Streuobstbaumverkauf und vieles mehr. 

Von wo sollen zukünftig Mittel kommen? 
•  Mit unserem Crowdfunding-Projekt möchten wir ab sofort 

die Bewirtschaftung von Streuobstflächen und Almflächen 
nachhaltig fördern und unterstützen.

•  Werden Sie ab sofort Pate einer Streuobst- oder Almfläche 
und tragen Sie zur Erhaltung der Kulturlandschaft bei.

•  Mit unseren Zertifikaten ermöglichen wir es Unternehmen, 
sich für den Erhalt von Streuobst- und Almflächen zu enga-
gieren und einen Beitrag zum Umweltschutz zu leisten.

•  Durch unser Corporate Volunteering Programm können 
Unternehmen ab sofort mit ihren Mitarbeitern aktiv zur 
Erhaltung von Streuobst- und Almflächen beitragen.

•  Mit dem Verkauf von regionalem Apfelsaft ab Herbst 2023 
unterstützen wir die Bewirtschaftung von Streuobstflächen 
und tragen zur Erhaltung der Kulturlandschaft bei.

Bei Interesse und/oder Fragen melden Sie sich 
gerne bei unserer Mitarbeiterin Lisa Kniewasser 
(l.kniewasser@eisenwurzen.com oder +43 664/5264688) oder 
unter www.eisenwurzen.com

Welche Dienstleistungen werden von LAND:SCHAF(F)T 
in den vier Natur- und Geoparkgemeinden Altenmarkt, 
Landl, St. Gallen und Wildalpen übernommen? 

STREUOBSTFLÄCHEN
•  Wir bieten professionellen Altbaumschnitt für Ihre Streuobst-

flächen an, um den Ertrag und die Gesundheit Ihrer Obst-
bäume zu erhalten.

•  Unsere extensive Pflege der Wiesen auf Streuobstflächen sorgt 
für eine artenreiche Flora und Fauna und schafft Lebensräume 
für bedrohte Tierarten.

•  Mit unseren Neupflanzungen bringen wir frischen Wind 
in Ihre Streuobstflächen und sorgen für eine nachhaltige 
Bewirtschaftung.

•  Wir legen Kleinstrukturen wie Totholzhaufen, Trockenstein-
mauern und Hecken an, um die Biodiversität Ihrer Streuobst-
flächen zu fördern und das Ökosystem zu stärken.

ALMFLÄCHEN
•  Wir kümmern uns um das Schwenden Ihrer Almflächen und 

sorgen für eine naturnahe Bewirtschaftung.
•  Unsere Pflege der Almwiese trägt zur Erhaltung und För-

derung der alpinen Flora und Fauna bei und unterstützt die 
Landschaftspflege.Beirat des Landschaftspflegefonds des Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen
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Alles KLAR!? MITMACHEN & G E W I N N E N ! 

Macht mit bei Österreichs größten Klimawandel-Umfrage! 
Und gewinne einen von 5 Streuobstbäumen für euren Garten 
oder als Geschenk für gute Freunde!
Ja, über den Klimawandel wird viel berichtet und jeder sagt, 
was man tun soll. Aber hast du in deiner Region 
bereits die Folgen des Klimawandels bemerkt? 
Uns interessieren deine Erfahrungen! 

Auf geht´s zur Umfrage:

Mobilität in der Region – es tut sich was!!! 

Die vier Naturparkgemeinden, die Marktgemeinde Admont 
und der Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen setzen 
sich für ein zusätzliches Verkehrsangebot in der Region ein. 
Es wird daran gearbeitet, von 01. Mai bis 02. November ein 
verbessertes Busangebot anbieten zu können. 

Ausgehend von Admont bringen euch die Buslinien 
910 über die Buchau und die 912er durch den Na-
tionalpark Gesäuse in den grün/weißen Bussen ans 
Ziel. In die hintersten Winkel der Naturparkregion 

bringt euch die Linie 922 als Rufbus geführt von Hieflau bis in 
die Hinterwildalpen. Der Rufbus verkehrt zu fixen Fahrzeiten 
muss aber eine Stunde vorher angerufen werden.

Auch das Bahnangebot wurde aufgewertet. Ein 
neue Zugverbindung verkehrt am Freitag von Wien 
nach Bischofshofen über Bahnhof Hieflau und am 
Sonntag wieder retour. Die Regionalzüge Wochen-

enden bleiben erhalten und bringen euch jeweils am Samstag 
und Sonntag ans Ziel. 

Neben den öffentlichen Verkehrsange-
boten gibt es nach wie vor das Gesäuse 
Sammeltaxi und das Salzaline Boots- 
taxi, welches zwischen Großreifling 
und Wildalpen unterwegs ist. 

Ist Flexibilität gefragt oder geht mal gar nichts mehr mit dem 
öffentlichen Verkehrsmitteln bringen euch die regionalen Taxi- 
unternehmen ans Ziel. Es gibt auch die Möglichkeit über die 
LIMO App eine Mitfahrgelegenheit anzubieten oder zu finden. 

Teilnahmeberechtigt: Bürger:innen & Beschäftigte in der Gemeinde Öblarn, ab 16 
Jahren. Alle Teilnehmer:innen sind berechtigt am Gewinnspiel teilzunehmen. Schicke 
uns das Losungswort „AllesKLAR!“ mit deinem Namen und deiner E-Mailadresse an 
m.gebeshuber@eisenwurzen.com. Bitte als Betreff: „KLAR! Gewinnspiel“ angeben. Die 
Ziehung erfolgt unter Ausschluss der Öffentlichkeit. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Zeitbedarf: 10-15 Min. Mit deiner Teilnahme lieferst du einen wichtigen Beitrag für 
die Klimawandelanpassung in deiner Region. DANKE fürs Mitmachen!´

Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen

  Bus Linie 912 über Hieflau
  Bus Linie 910 über Buchau
  Zugverbindung durch den 

 Natur- und Geopoark
  Anrufsammeltaxi Linie 922

 1 Stunde vorher 
 +43 (0) 676 5870031 oder +43 ( ) 3637 212
 ab 7 Pers. am Vortag bis 18.30 Uhr 
 Hieflau - Wildalpen (Hinterwildalpen) - Hieflau

 

  Taxiunternehmen 
 Taxi Thalhuber, Gams
 03637/212

 Taxi Weissensteiner, St. Gallen
 03632/7710

 Taxi Wagner, Admont
 0664/2328704 

 Taxi Missethon, Wildalpen
 03636/317

 Taxi Johanna Werner, Wildalpen
 03636/321

Weißenbach a.d. Enns
Bhf.

St. Gallen

Altenmarkt bei St. Gallen

Johnsbach Bhf.

Gstatterboden
Hieflau Bhf.

MooslandlKirchenlandl

Großreifling

Göstling a. d. Ybbs

Kleinreiflling, 
Waidhofen a. d. Ybbs

Admont,
Liezen

Palfau

Gams

Eisenerz
Leoben

Mariazell

Wildalpen
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Gesäuse Sammeltaxi für 2023 gesichert - Die Nationalparkregion stellt genug Mittel auf 

Am Rande der Vollversammlung des Tourismusverbandes 
Gesäuse in Rottenmann wurde bekannt, dass sich die Ge-
meinden Admont, Ardning, Landl und St. Gallen sowie der 
Tourismusverband Gesäuse und der Nationalpark Gesäuse 
für die heurige Saison auf die notwendige Unterstützung für 
das Sammeltaxi geeinigt haben. Damit ist der Betrieb von Mai 
bis Oktober abgesichert. Wie im Vorjahr wird das Sammeltaxi 
im Mai, Juni und Oktober von Freitag bis Sonntag und in den 
Monaten Juli, August und September täglich verfügbar sein.

„Für uns ist die Finanzierung des Sammeltaxis immer ein Kraftakt. 
Wir begrüßen daher die politische Diskussion, die Mikro-ÖV 
Initiativen in den öffentlichen Verkehr der Steiermark besser 
einzubinden,“ berichtet Herbert Wölger. Der Geschäftsführer 
des Nationalpark Gesäuse erinnert auch daran, dass in ver-
gleichbaren ländlichen Gebieten keine anderen Systeme mit 
weniger Fördermittel pro Fahrgast auskommen.

Schwierige Zeiten herrschen für den Mikro-ÖV im Bezirk Liezen. 
Die flexiblen Sammeltaxis fallen zwischen den Fördertöpfen des 
Landes durch und kostendeckend ist so ein Mobilitätsangebot 
nicht hinzubekommen. Wenn nach einer Startsubvention die 
jeweilige Region nicht selbst die nötigen Mittel aufbringen kann, 
bedeutet das das Aus, wie zB beim Narzissenjet Ausseerland oder 
dem Bootstaxi Salza. Besser läuft es in der Nationalparkregion 
Gesäuse, wo jetzt das notwendige Geld wieder aufgebracht 
werden konnte. Nationalpark, Tourismusverband und die 
Gemeinden tragen je ein Drittel der Kosten. Diese Aufteilung 
dürfte auch der Nutzung entsprechen, denn der Admonter 
Bürgermeister Christian Haider schätzt, dass zwei Drittel der 
Fahrgäste Touristen und ein Drittel Einheimische sind.

Nationalpark Gesäuse

 Taxi Wagner, Admont
 0664/2328704 

 Taxi Missethon, Wildalpen
 03636/317

 Taxi Johanna Werner, Wildalpen
 03636/321

WIR SUCHEN DICH!

Gemeindeübergreifendes Projekt – Wildalpler:innen und 
Landler:innen am Zug 

Die Gemeinden Landl und Wildalpen haben sich das Ziel 
gesetzt, die Orte zu stärken und dem Leerstand entgegenzu-
treten. Einige Aktivitäten wurden von den Gemeinden (z.B. 
Nachnutzung der Alten Schule, Hieflau) selbst und von in-
novativen Bürger:innen unter euch bereits gesetzt. Im Zuge 
des bevorstehenden Glasfaserausbaus ist es auch wichtig die 
Digitalisierung mitzudenken und vermehrt zu nutzen.

Wie sollen die Orte gestärkt werden? 
Ganz einfach – durch Euch! In einem von EU und dem Land 
Steiermark geförderten Projekt sollen in den Gemeinden Landl 
und Wildalpen im ersten Schritt ein Jahr lang die Köpfe von 
Jung und Alt rauchen: Projektideen sollen entstehen, dadurch 
Neues geschaffen oder Altes verbessert werden. Es muss dabei 
nicht immer der große Wurf sein, auch die kleinen Dinge tragen 
schon zur Aufwertung deiner Umgebung bei. Parallel zu euren 
ausgearbeiteten Projektideen sollen Fördermöglichkeiten für 
eine Umsetzung eurer Projektideen ausgelotet werden. 

Also auf was wartest du! 
Gesucht sind kreative Köpfe, Jung und Junggebliebene 

sowie Vereine! 

Interesse? Dann sei der erste kreative Kopf und melde 
dich für „Wildalpen:Landl go SMART“ unter 

m.gebeshuber@eisenwurzen.com an.
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Tel Nr. Hotline: 03613-21000-9 Preis: pro Person & Fahrt € 9,50

Mindestbelegung 2 Personen! Bei nur 1 Fahrgast, sind 2 Karten zu lösen. Preis gültig bis 
25 km Fahrtstrecke – für zusätzliche Kilometer wird der Taxitarif verrechnet.

Betriebszeiten:  Juli, August, September: an allen Wochentagen 08:00-20:00 
 Mai, Juni, Oktober: Freitag, Samstag, Sonn- & Feiertage 08:00-20:00

Bedienungsgebiet: Admont, Altenmarkt, Ardning, Landl, St. Gallen.

Das Angebot des Sammeltaxis wird durch Förderungen vom Tourismusverband Gesäuse, dem 
Nationalpark Gesäuse und den Gemeinden Admont, Ardning, Landl und St. Gallen ermöglicht.



naturparkresort.at wasserlochklamm.at geodorf.com

Frühlings-
angebot 

AB € 300,-

Gültig ab 2 Nächten 
im NaturparkResort Alte Schule

Eintritt Wasserlochklamm
Eintritt Geodorf

Gültig im April und Mai 2023
Öffnungszeiten: siehe jeweilige Website
Infos & Buchung: +43 676 3925616 oder alteschule@landlkg.at

Alte Schule Hieflau

inklusive:

 Kulinarischer Frühling
 auf Schloss Kassegg

Nach einer kurzen Winterruhe geht es im Frühling endlich 
wieder mit kulinarischen Veranstaltungen im schönen 

Schlossambiente los. Wir freuen uns darauf!

Nach dem gemütlicher Oster-Brunch am Ostermontag geht‘s am 
14. Mai mit unserem traditionellen Muttertags-Buffet ab 11:30 Uhr weiter. 
Jede Mutter laden wir auf ein Glas Apfelfrizzante herzlich ein!

Zu Christi Himmelfahrt, am 18. Mai ab 11:30 Uhr können Sie sich bei unserem 
großen Feiertags-Buffet mit regionalen Schmankerln und Klassikern der 
Österreichischen Küche stärken und die Geschmacksknospen höher hüpfen 
lassen – Gerne auch in Verbindung mit einem Erstkommunions- oder 
Firmungsessen im Kreise der Familie in einer exklusiven Räumlichkeit!

Für Feierlichkeiten im großen oder kleinen Stil, bieten unsere verschie-
denen, gemütlichen Räumlichkeiten und der Arkadenhof ein wunderbares 
Ambiente. Unsere Küchenchefin, Elvira Ehmann verwöhnt Sie mit regionalen 
Spezialitäten und einem Menü nach Ihren Wünschen. 

Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Wunschtermin!

Weiters bieten wir ab Ostern wieder eine kleine Auswahl an köstlichen 
Eisbechern und hausgemachten Mehlspeisen an. 

Auf Ihren Besuch freuen sich Ihre Gastgeberin, Marlene Blamauer & das Team

28 V O R S C H A U

Gott zur Ehre den Menschen zur Freude: 
750 Jahre Pfarrkirche Landl 

Gott baut sein Haus, das lebt. 
Programm:
• 18:00 Uhr Führung durch die 750 -jährige Kirchenge-

schichte der Landler Pfarrkirche St. Bartholomäus 
• 19:00 Uhr Abendmesse
• 20.00 Uhr – 22:00 Uhr Pfarrcafe mit musikalischer 

Unterhaltung

Wir stellen ein: Koch/Köchin
 Servicemitarbeiter/in
 Kassenmitarbeiter/in

 sowie  Praktikantinnen & 
  Praktikanten

 Kontakt  Andreas Danner
  0664/115 38 09
  a.danner@landlkg.at

Die Gemeinde Landl Infrastruktur KG

sucht MitarbeiterInnen



naturparkresort.at wasserlochklamm.at geodorf.com

Frühlings-
angebot 

AB € 300,-

Gültig ab 2 Nächten 
im NaturparkResort Alte Schule

Eintritt Wasserlochklamm
Eintritt Geodorf

Gültig im April und Mai 2023
Öffnungszeiten: siehe jeweilige Website
Infos & Buchung: +43 676 3925616 oder alteschule@landlkg.at

Alte Schule Hieflau

inklusive:

Termine im Forstmuseum Silvanum
in Großreifling

Kultur- und Tourismusverein Gams
lädt ein:
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Mai und September 2023: 
Handwerkskurse Korbflechten und Korbnähen 
Genaue Termine werden noch bekanntgegeben.

17. Juni 2023, 13:00 Uhr: Wer bist du Steiermark?  
Objekte aus der Museumsausstellung erzählen ihre 
Geschichte(n)

Samstag, 1. Juli: Steirischer Vorlesetag 
im Forstmuseum Silvanum – Im Mittelpunkt stehen 
Sagen und Erzählungen aus der Eisenwurzen

14. Juli, ab 9:00 Uhr Naturpark Erlebnis – 
Sommerprogramm im Silvanum, Alter Kasten und 
Nikolauskirche 

Freitag, 4. August, ab 18:00 Uhr Holzknechtleben im 
Clementiduck bei Sterz und Rahmsuppe 

Samstag, 30.9.2023 Museumsfest mit der KLAR! Regi-
on Natur – und Geopark Steirische Eisenwurzen

KULTUR in der Werkstatt 

Geowerkstatt Gams
30.6.2023 um 19.00 Uhr 

Mit dabei sind die Kellerstöckl Musi aus Graz 
und der Singkreis Alpenrose aus Hieflau



DI, 17.5.2023 
17:00 Uhr

KLAR! Wildbachpflege und Verklausung 
Ort / Treffpunkt: GH Post, Altenmarkt

18. bis 19.5.2023
Naturparkdurchquerung – Zweitägige Wanderung mit Naturvermittlern 
Ort / Treffpunkt: Museum HochQuellenWasser, Wildalpen 
Infos & Anmeldung: www.naturschutzakademie.com

22.05. bis 02.06.2023
KLAR! Ausstellung Klimaversum (für Schulen) 
Ort / Treffpunkt: Eisenwurzenhalle Weißenbach an der Enns

FR, 26.05.2023 
10:00 Uhr

Tag der Biodiversität – Eröffnungsfest Neugestaltung Weg der UnSinne 
Ort / Treffpunkt: Gasthof Post und Marktplatz, Altenmarkt b. St. Gallen

SA, 27.05.2023 
ab 09:00 Uhr

Erlebniswelt Höhle – Exkursion mit Harald Auer 
Ort / Treffpunkt: Arzberghöhle Parkplatz, Wildalpen Infos & Anmeldung: www.naturschutzakademie.com

FR, 16.06.2023 
Ganztags

KLAR! Exkursion Agrargemeinschaft Seckau und LIECO 
Ort / Treffpunkt: Freizeitpark Landl, Ortsteil Mooslandl

SA, 26.06.2023 
Abend

„Natur trifft Kultur“ – 
Themenabend zur regionalen Waldbewirtschaftung mit musikalischer Umrahmung 
Ort / Treffpunkt: Raftingcamp Palfau, Landl

SA, 01.07.2023
Almkräuterwanderung 
Ort / Treffpunkt: Bauernwinter, Landl, Ortsteil Lainbach  
Infos & Anmeldung: www.naturschutzakademie.com

10.07. bis 04.08.2023
Sommererlebnistage Steirische Eisenwurzen (Ferienprogramm für Kinder) 
Infos & Anmeldung: www.eisenwurzen.com/sommerprogramm

FR, 15.07.2023 
Ganztags

Tag der steirischen Almen des Almwirtschaftsvereins

FR, 04.08.2023 
Ganztags

KLAR! Rupfen, Zupfen, Schmausen – „Sollen sie doch Neophyten essen!“ 
Ort / Treffpunkt: Forstauers Brauhaus, Landl, Ortsteil Gams

FR, 01.09.2023 
10:00 Uhr

KLAR! Wald Exkursion Landesforste 
Ort / Treffpunkt: St. Gallen

FR, 08.09.2023 
10:00 Uhr

Heimische Pilze im Natur- und Geopark – Workshop und Exkursion mit Josef Petek 
Ort / Treffpunkt: Schloss Kassegg, St. Gallen Infos & Anmeldung: www.naturschutzakademie.com

SA, 30.09.2023 
Ganztags

KLAR! Klimafitter Baumbasar mit den BoDogs - Borkenkäferspürhunden 
Im Zuge des Herbstfestes Fostmuseumsverein Großreifling 
Ort / Treffpunkt: Forstmuseum Silvanum, Landl, Ortsteil Großreifling

DO, 05.10.2023 
18:00 Uhr

Naturparkforum – Was ist los auf der Alm? 
Ort / Treffpunkt: Forstauers Brauhaus, Landl, Ortsteil Gams

MI, 11.10.2023 
08:00 Uhr

Naturparkstand am Gallikirtag 
Ort / Treffpunkt: St. Gallen

FR, 13.10.2023
KLAR! Wilder Wald im Wildnisgebiet Dürrenstein-Lassingtal 
Ort / Treffpunkt: Parkplatz Fachwerk, Wildalpen 

SA, 21.10.2023 
10:00 Uhr

Tag der offenen Kellertür 
Ort / Treffpunkt: Genussmosthof Veitlbauer, St. Gallen

Nähere Infos & Anmeldung unter: Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen

 Markt 35, 8933 St. Gallen
 +43 3632 7714 | naturpark@eisenwurzen.com
 facebook.com/naturparksteirische.eisenwurzen
 instagram.com/naturpark.eisenwurzen
 www.eisenwurzen.com

30 V E R A N S T A LT U N G S A N G E B O T

Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen
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„Märchenhafte“ Wochen in den Kindergärten Gams und Landl 

Märchen vermitteln traditionelle Werte 
und entführen uns in eine Welt, in der 
wundersame Dinge passieren. Sie fördern 
die Kreativität und helfen den Kindern 
Lebensmut und Selbstvertrauen zu ent-
wickeln.
In unseren Kindergärten haben die Kin-
der verschiedene Märchen kennengelernt. 
Der Höhepunkt war der Besuch der Wie-
ner Märchenbühne in Gams. Sie spielten 
für uns das Stück „Dornröschen“. 
Nicht nur die Kindergartenkinder, son-
dern auch die Kinder der VS-Gams waren 
mit Begeisterung dabei. 

Zauberhafte Verwandlungen im 
Kindergarten Hieflau

Kinder lieben es, sich zu verwandeln. 
Mit viel Geschick wurden die Kinder-
gesichter mit Tiere- und Blumenmo-
tiven geschminkt – gerade recht in der 
Faschingszeit!

Aus unseren Kindergärten
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Umgekehrter Adventkalender 

Gemeinsam macht  
alles mehr Spaß!

Schwimmtage

Gesundheit

Wie wichtig Zahnhygiene für die Ge-
sundheit ist, wurde bei der Aktion Zahn-
gesundheit aufgezeigt.

Im Februar nahmen alle Kinder unsere Schule an den Schwimmtagen im Vitalbad Eisenerz teil. Alle Schüler*innen machten 
beim Schwimmen, Springen und Tauchen große Fortschritte. Viele konnten somit das nächste Schwimmabzeichen erreichen. 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Schwimmlehrerin Eva Zagorz.

Von Menschen für Menschen
In der Adventzeit sammelten alle Kinder 
und Erwachsenen unsere Schule jeden 
Tag haltbare Lebensmittel, Hygieneartikel 
und Heizmaterial. 115 Kilo Lebensmittel 
und fast 50 Kilo Brennmaterial wurden 
von der Caritas abgeholt und an bedürf-
tige Menschen in der Region verteilt. 

Volksschule Landl
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Expert.Schule - 
Auszeichnung für Digitalisierung

Die Initiative eEducation des Bundesmi-
nisteriums für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung hat unsere Schule Ende des Vor-
jahres mit dem „Expert“-Status“ ausgezeichnet.
Unsere erfolgreiche Umsetzung und Anwendung des 
digitalen Lernangebotes war die Grundlage für diese Auszeich-
nung. Wir freuen uns sehr und sehen dies als Belohnung und 
Bestätigung für unsere Tätigkeit.

Musical in der Grazer Oper

Es war ein aufregender Tag, als wir uns am 13. Jänner auf den 
Weg machten, um in der Grazer Oper das Musical „Frau 
Holle“ zu besuchen. Für die meisten Kinder war es das erste 

Mal, dass sie das traditionsreiche prunkvolle Opernhaus betra-
ten. Abwechslungsreich und rasant verlief die Aufführung mit 

dem Untertitel „Wetter ist, was du draus machst“. Es ist eine 
Anspielung auf Klimawandel und Umweltkatastrophen in der 
die Geschwister „Marie“ und „Maria“ den Figuren „Gold- und 
Pechmarie“ aus dem Märchen der Gebrüder Grimm ähnlich 
sind. Was die einfühlsame und verantwortungsvolle (Gold)
Maria längst erkannt hat, muss ihre Schwester (Pech)Marie 
erst langsam bei der Wettermacherin lernen. Im Gegensatz 
zum Märchen ziehen sie mit Frau Holle bald an einem Strang, 
denn der geldgierige Bürgermeister hat es auf den Boden und 
Wald rund um das Dorf abgesehen.
An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei der Raiffeisen-
bank Admont für die Einladung!

Englischunterricht mit Frau Greitler

Sehr glücklich schätzen wir uns, dass wir an unserer Schule 
schwerpunktmäßig Englisch anbieten können. Die konstruk-
tive Neugier der Schüler*innen bildet eine ideale Basis für das 
Erlernen einer Fremdsprache. Freies Sprechen und lustvolles 
Kommunizieren ohne Scheu sind eine nachhaltige Motivation 
und fördern eine weltoffene Einstellung.

Opernfahrt nach Graz

Auch heuer durften die Schüler*innen der 3. und 4. Schulstufe 
auf Einladung der Raiba Admont in die Grazer Oper zum Mu-
sical „Frau Holle“ fahren. Vielen Dank für das tolle Erlebnis!

Weitere Aktivitäten findet ihr auf unserer 
Homepage: 
www.bildung-landl.at/volksschule-landl/2022-2023/galerie

Volksschule Gams
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Workshop - Kinderrechte machen Schule

Über die Initiative der Kinder- und Jugendanwaltschaft ver-
anstaltete unsere Schule mit den Kindern einen Workshop in 
dem neben den Themen Recht auf Bildung, Familie, Gleich-
behandlung und Schutz vor Gewalt speziell auf das Recht auf 
eine gesunde Umwelt eingegangen wurde. 
Das Buch „Greta und die Großen“ wurde vorgestellt - eine 
Geschichte des Mädchens Greta, das inmitten eines wunder-
schönen Waldes lebt. Aufgrund von massiven Bautätigkeiten ist 
der Wald jedoch gefährdet und Greta kann mit einer genialen 
Idee ihr Zuhause retten und den Tieren im Wald helfen.

Auf den Spuren des Frühlings

In unserer Blumenwiese entdeckten wir bereits einige Früh-
lingsboten – Krokusse, Frühlingsknotenblumen sowie Hyazin-
then ragen aus der Erde und gesellen sich zu Leberblümchen, 
Himmelschlüsselblumen, Veilchen und weiteren blühenden 
Pflanzen. Die Insekten erfreuen sich über diese erste Nahrung. 
Auch für unsere gefiederten Freunde wurde gesorgt. Nistkästen 
wurden aufgehängt und bieten ein geschütztes Zuhause für den 
Nachwuchs.

Österreichischer Vorlesetag

 Am 23. März war der österreichische Vorle-
setag, an dem wir das Buch „Frieda braucht 
keine Freunde – oder doch?“ vorstellten und 
im Unterricht nachbereiteten. Das Buch handelt 
vom großen Wert der Freundschaften und der 
gegenseitigen Rücksichtnahme.

Weitere Informationen und Bilder finden 
Sie unter:
www.bildung-landl.at/volksschule-gams

Hermitleer - mit Oskar und Olivia

Nach dem Thema „Unsere Erde“ im 
Herbst folgte mit dem Duo Oskar und 
Olivia vom Abfallwirtschaftsverband 
die Batterien-Sammelaktion „HER-
MITLEER“. Äußerst fleißig und enga-
giert sammelten die Schulkinder leere 
Batterien zu Hause und auch in ihrem 
Umfeld. Ein riesiger Erfolg, der sich 
wirklich lohnte und mit einer Urkunde 
und einem Pokal ausgezeichnet wurde!

Die Kinder bastelten Schilder, die auf richtiges Verhalten ge-
genüber der Umwelt aufmerksam machen sollen. Außerdem 
wurden im Zuge des Workshops Bäume aus Papier hergestellt.
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Berufsorientierung – Graz Tage

Im März verbrachten unsere beiden 4. Klassen zwei spannende 
und lehrreiche Tage in Graz. 
Bei angenehmen frühlingshaften Temperaturen erkundeten wir 
die Grazer Altstadt und den Grazer Schlossberg von dem wir 
eine tolle Aussicht genießen konnten. Danach ging es mit der 
Schlossbergbahn wieder zurück zum Hauptplatz. 
Anschließend kamen die beiden Klassen abwechselnd beim 
Lasertag spielen ins Schwitzen und durften in die Welt des 
Radios bei Antenne Steiermark eintauchen. Bei der Aufnahme 
von kurzen Anmoderationen für die „Verrückte Stunde“ kamen 
sogar ein paar versteckte Moderationstalente zum Vorschein. 

Nach unserem gemeinsamen 
Abendessen in unserer Unter-
kunft A&O Hostel wurde der 
erste Tag mit einem abendli-
chen Spaziergang durch die 
Stadt mit Eis essen am Haupt-
platz abgerundet. Am zweiten 
Tag machten wir uns nach 
dem Frühstück auf den Weg 
zum Talent Center der WKO 

– dem eigentlichen Anlass der Exkursion. Dort hatten die 
Schüler*innen die Möglichkeit in insgesamt 48 Teststationen 
ihre Interessen, Fähigkeiten und Fertigkeiten zu testen. Die 
Ergebnisse dieses Talente-Checks werden dann im Rahmen 
des Berufsorientierungs-Unterrichts nachbearbeitet.

Bezirksjugendsingen in Admont

Endlich wieder!!!!
Nach vier Jahren Pause wurde wieder DAS Fest des Singens im 
Bezirk gefeiert! 
Das Österreichische Bundesjugendsingen fand am 8.3.2023 im 
randvoll gefüllten großen Festsaal des Stiftsgymnasiums Admont 
statt. Wir waren (als einzige Mittelschule des Bezirkes) dabei!
19 singfreudige Schüler*innen aus den ersten Klassen und der 
Singwerkstatt haben sich mit viel Einsatz und Engagement 
darauf vorbereitet und konnten mit ihrer Darbietung das 
Publikum begeistern!

Mittelschule Weißenbach
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Anna Pribil und Kathrin Reiter organisieren gemein-
sam alle zwei Wochen im Turnsaal der VS Gams einen 
Babytreff. Die Kinder können in einer vorbereiteten 

Umgebung spielen, während die Eltern Zeit haben sich 
auszutauschen. Bei schönem Wetter gehen wir auch gerne 

eine Runde spazieren.
Der nächste Termin wird immer früh genug in der WhatsApp 
Gruppe bekannt gegeben.
Schreibe einfach eine kurze Nachricht an Anna, wenn du 
ein Kind zwischen 0 und 3 Jahren hast und gerne dabei sein 
möchtest.

Babytreff

Kursangebot

Kinderturnen

ÖGK Workshop

Im Jänner wurde ein Workshop zum Thema „Richtig Essen 
von Anfang an - Babys erstesLöffelchen“ im Sitzungssaal der 
Gemeinde abgehalten. Ernährungsexpertin Isabella Forstner, 
BSc. informierte 10 Teilnehmer*innen über gesunde Ernährung 
von Babys. Im Herbst wird der Folgekurs „Richtig essen von 
Anfang an – Gemüsetiger“ für die 1-3 jährigen Kinder angeboten.

Sportbegeisterung bei Jung und Alt

 „Alle Jahre wieder“… 
…Unter diesem Motto starteten wir im November 2022 in 
unsere bereits dritte Herbst-/Wintersaison beim Kinderturnen. 
Die Begeisterung der Kinder ist nach wie vor ungebrochen und 
mit zunehmendem Alter der Kinder steigt auch das Geschick, 
wodurch auch schwierigere Übungen kein Problem darstellen 
und viele kleine und große Talente zum Vorschein kommen. 
Bekanntlich steigt mit zunehmender Herausforderung auch 
die Leistungsfähigkeit. Dennoch soll Spaß an der Bewegung 
immer im Vordergrund stehen und Hauptaugenmerk bleiben. 
Durch diverse Aufwärmspiele, bei denen auch die Eltern intensiv 
mitmachen und Spaß daran haben, sind die Kids immer sehr 
motiviert und besuchen die Turnstunde regelmäßig. 

Bis Ende März durften wir unsere Turnstunde im Turnsaal 
der Gemeinde Landl - den wir dankeswerter Weise kostenlos 
von Bürgermeister Bernhard Moser zur Verfügung gestellt 
bekamen - abhalten.
Wir bedanken uns für euer fleißiges Kommen und wünschen 
euch einen schönen Sommer!

Meike & Michael

Erste-Hilfe Kurs

Ende Februar wurde ein 6-stündiger Erste Hilfe Kurs für 
Kindernotfälle an der VS Landl vom Roten Kreuz (Kurt Kahl-
hofer) abgehalten, bei denen auch viele Mama’s und Oma’s 
vom Babytreff anwesend waren. Der richtige Umgang bei 
Verschlucken, das Verbinden von Wunden, 
Prävention von Verletzungen und ein 
sichere Kinderautositz waren einige 
der behandelten Themen.

Kontakt:  Anna Pribil, MSc. MA.
 +43 6644599013
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Gesund mit den Kräuterbergbauern
Kräutern wird eine wohltuende Wirkung nachgesagt.
Heilend und belebend sollen sie sein und noch dazu – 
sie schmecken herrlich.
Welche Kräuter du in freier Natur findest, ihre Erkennungsmerk-
male und was du daraus zubereiten kannst, verraten dir die 
Kräuterbergbauern, Sandra und Gerhard Stangl.

Diesmal stellen sie dir den Löwenzahn vor:

Mit Kräutern zu mehr Wohlbefinden

Kräuterhexen schätzen ihn als heilkräftigen Vitamin- und 
Mineralstoffspender, Gartenfreunde sehen in ihm ein lästiges 
Unkraut, Kinder freuen sich an der lustigen Pusteblume, mit 
der sie ihn weiter verbreiten. Bei uns gehört er zu den bekann-
testen Pflanzen, er wächst fast auf allen Wiesen und ist reich 
an Bitterstoffen.
Der Löwenzahn ist eine mehrjährige bzw. ausdauernde typisch 
krautige Pflanze, die eine sehr ausgeprägte Pfahlwurzel besitzt. 
Er erreicht Wuchshöhen zwischen 15 und 45 cm, je nach 
Nährstoffverfügbarkeit und Standort.
Besonders auffällig sind die gesägten Blätter des Löwenzahns. 
Die auffallend dunkel- bis hellgrünen, mitunter leicht gewellten, 
teils eiförmigen und nach oben größer werdenden Blätter können 
bis zu 25 cm breit und 40 cm lang werden. Sowohl die Stängel 
als auch die Leitgefäße der Blätter enthalten den charakteris-
tischen Milchsaft. Generell gilt, dass die Menge des Milchsafts 
mit dem Alter der Pflanze zunimmt. Der Milchsaft schützt die 
Pflanze durch die enthaltenen Bitterstoffe vor Wildfraß und 
schützt gleichzeitig vor Infektionen.
Der Löwenzahn erblüht im April bis Mai. Verwendete Pflan-
zenteile sind die Wurzeln, Blätter und Blüten. Die Wurzeln kann 
man im Frühjahr (März), sowie im Herbst (Oktober), die Blüten 
in der Blütezeit und die Blätter von April bis September sammeln.
Vorsicht – wegen des heute fast überall üblichen Einsatzes von 
Düngemitteln und Insektiziden ist es empfehlenswert, den 
Löwenzahn aus dem eigenen Garten zu holen!

Geschichte/Sage

Der Löwenzahn wurde über Jahrhunderte von Aberglauben, 
Legenden und Mythen begleitet: 
• Die populäre Bezeichnung Löwenzahn hat mit dem Aus 

sehen der Blätter zu tun und geht auf den lateinischen 
Begriff „dens leonis“ zurück. Das bedeutet ins Deutsche 
übersetzt: „Zahn des Löwen“. An das Gebiss eines Raubtieres 
sollen die tief eingeschnittenen Blätter der Pflanze angeblich 
erinnern.

• Auch wird zum Beispiel der Pflanze seit Langem nach- 
gesagt, dass der Milchsaft eine Wirkung gegen Warzen habe. 
Allerdings müssen die Warzen dafür am dritten Tag des 
abnehmenden Mondes mit dem Milchsaft bestrichen 
werden.

• Nach Hexenglauben erfüllt sich jeder Wunsch, wenn man 
sich mit Löwenzahn den Körper einreibt

 Aus der Hexenküche

Löwenzahn-Sirup
• 2l Wasser aufkochen, danach leicht 

abkühlen lassen, auf ca.80°C
• 4 volle Hände Löwenzahnblüten 

hinzugeben
• 24h stehen lassen und danach abseihen.
• Nochmals erhitzen auf max. 80°C, 
• 20g Zitronensäure oder entsprechende Anzahl Zitronen und
• 2 kg Bio-Zucker einrühren.
• Heiß abfüllen, rasch verschließen und verdünnt genießen.

Löwenzahn-Kaffee
• Aus den Wurzeln kann ein Kräuterkaffee hergestellt werden. 

Dazu werden diese klein gewürfelt und getrocknet. In einer 
Pfanne oder auf dem Backblech werden sie vorsichtig unter 
Umrühren geröstet und anschließend in einer Kaffeemühle 
fein gemahlen. Nimm auf eine Tasse Wasser 1 TL dieses 
Pulvers und koche es kurz auf, nur kurz ziehen lassen.   
Naja, für Kaffeekenner gewöhnungsbedürftig, aber sehr 
gesund.

Volksmund: Kuhblume, Pusteblume
Pflanzenfamilie: Korbblütler
Inhaltsstoffe: Bitterstoffe, Vitamine, Mineralstoffe

Wissenschaftlich nachgewiesen laut Phytocodex sind 
folgende Wirkungen: Anregung der Speichel- und Magen-
saftsekretion, verdauungsfördernd
In der Volksmedizin* wird der Löwenzahn auch verwendet 
gegen Gallen- und Leberbeschwerden, allgemeine Verdau-
ungsbeschwerden Appetitlosigkeit, Völlegefühl, Blähungen, 
Blasen- und Nierenbeschwerden

*Der nicht exakt definierbare Begriff Volksmedizin umfasst das 
in der nichtärztlichen Bevölkerung überlieferte Wissen über 
Krankheiten, Heilmethoden und Heilmittel.

Nicht übersehen: Bei Kindern können leichte Vergiftungen 
auftreten, wenn sie den in den Blütenstängeln enthaltenen 
Milchsaft aussaugen. Die Pflanze beim Spielen als Pusteblume 
nicht in den Mund nehmen, Erbrechen und Übelkeit können 
die Folge sein.
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Betreuungs- und Pflegeangebote Hospizteam

Volkshilfe Seniorenzentrum Landl

„RESI wohnt im Pflegeheim“

Seit April 2022 ist das Volkshilfe Seniorenzentrum Landl eines 
von 3 ausgewählten Häusern des Pilotprojekts „RESI – Resili-
enzförderung in Pflegeeinrichtungen“. Das Projekt wurde von 
Styria Vitalis entwickelt und wird mit der Unterstützung vom 
Fonds gesundes Österreich und dem Land Steiermark umgesetzt.
Ziel ist es, die organisationale und persönliche Resilienz 
von hauptsächlich Mitarbeiter: innen, aber auch Bewohner: 
innen zu steigern, das Miteinander zu verbessern und das 
Wohlbefinden in der Einrichtung als Arbeits- und Lebensort 
durch Aktivierung von positiven Emotionen, Humor und 
räumlicher Gestaltung zu erhöhen.
Im Haus wurden unter anderem bereits viele Schulungen absol-
viert und psychosoziale Maßnahmen für die Mitarbeiterinnen 
zur Stressbewältigung umgesetzt. Ebenso wurde vor Weihnachten 
2022 eine Bewohner:innen- und Angehörigenbefragung von 
Styria Vitalis durchgeführt.
Das Haus-Maskottchen für dieses Projekt ist die „RESI-Maus“. 
Jeder neue Mitarbeiter erhält bei Diensteintritt eine selbst 
genähte Maus. Sie dient als Symbol für die Resilienz im Haus.
Ein Teil des Projekts ist die positive Beeinflussung des Raum-
klimas durch architektonische Maßnahmen. Im Rahmen einer 
Ideensammlung entstand der Wunsch, die Natur als Erho-
lungsraum für die Mitarbeiter: innen und Bewohner: innen ins 

Haus zu holen. Dies geschieht durch die Anbringung großer 
Naturbilder auf den Gängen.
Wir als Team des Volkshilfe Seniorenzentrums Land möchten 
uns an dieser Stelle beim Nationalpark Gesäuse für die kosten-
los zur Verfügung gestellten Naturbilder herzlich bedanken.
Ein großes „Danke“ aber auch an die Gemeinde Landl, die uns 
bei der Finanzierung der Gestaltung der Gänge unterstützt und 
so einen wichtigen Beitrag zur Steigerung der Arbeits- und 
Lebensqualität im Volkshilfe Seniorenzentrum Landl leistet.

Hospizteam Admont-Gesäuse

In dieser Ausgabe der Landler Gemeindenachrichten berichten 
wir über unsere Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr 2022:
Unsere derzeit 40 MitarbeiterInnen haben 188 Personen begleitet, 
davon 42 PatientInnen auf der Palliativstation, 119 zu Hause 
und 27 Personen in Pflegeheimen. Unter den 188 Personen 
sind sowohl Schwerkranke als auch Angehörige und Trauern-
de. Insgesamt haben wir im vergangenen Jahr 2.009 Stunden 
ehrenamtlich geleistet und haben dabei nicht ganz 20.000 km 
zurückgelegt. 664 Stunden haben wir für Organisation, für 
Teamtreffen, Fortbildungen und Supervisionen aufgewendet.

Wir freuen uns, dass wir mit unserem Einsatz vielen Menschen 
in unserem Begleitungsgebiet in schwierigen Situationen bei-
stehen konnten.
Demenz ist eine Erkrankung, von der immer mehr Menschen 
betroffen sind. Daher war es uns wichtig, eine Fortsetzung mit 
wichtigen Tipps im Umgang mit Demenzkranken von Martina 
Kirbisser vom Pflegeverband Liezen zu bekommen. 
Rufen Sie an: Wenn Sie Rat oder Unterstützung brauchen, wir 
sind gerne für Sie da! 
Sie bekommen auch kostenlos Informationen über Patien-
tenverfügung und Vorsorge-vollmacht, Familienhospiz- und 
Pflegekarenz.

Kontakt:  Maga. Paula Glaser, Tel. 0676/4420661
admont@hospiz-stmk.at  -  www.hospiz-stmk.at
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Tipps zum Energiesparen im Frühling

Nicht nur aufgrund der höheren Energiepreise, sondern auch in Sachen 
Klimaschutz macht sich Energiesparen bezahlt.

Ein kleiner Frühjahrsputz kann helfen die Stromkosten zu senken.

Frühjahrsputz: Bei sauberen Fenstern strahlt die 
Sonne besser in den Raum und heizt sich schneller auf.

Heizung nicht gleich komplett abschalten, sondern 
Raumtemperatur langsam senken. Damit verhindert 
man spontanes Aufheizen am Abend, wenn es in der 
Nacht doch noch einmal überraschend kühl wird.

Gefrierschrank abtauen und Wasserkocher ent-
kalken. Es ist außerdem effizienter, Wasser immer im 
Wasserkocher aufzukochen und dann in einen Topf am 
Herd umzuschütten, z.B. auch wenn man Nudeln kocht.

Wäscheleine statt Trockner  
Im Frühling kann man endlich Wäsche wieder draußen 
aufhängen, was nicht nur Energie spart, sondern auch 
der Wäsche einen herrlichen natürlichen Frühlingsduft 
(Landlustduft) verleiht.

Richtiges Lüften.   
Kurzes Stoßlüften morgens und abends ist geeignet, 
da die Luftfeuchtigkeit geringer ist und man Schim-
melbildung vorbeugt.

Beim Backofen sind Dichtungen zu reinigen, damit er 
wieder richtig gut schließt. Außerdem ist es sinnvoll, 
immer die Restwärme zu nutzen anstatt vorzuheizen.
Elektrogeräte im Standby-Modus vom Netz tren-
nen. Z.B. Fernseher und PC durch einen praktischen 
Kippschalter auf einem Verteiler vom Stromnetz tren-
nen, Aufladekabel nach dem Aufladen des Geräts 
immer abstecken, Glühbirnen gegen LEDs tauschen 
und Licht abdrehen, wenn man den Raum verlässt.

Bereits jetzt über Beschattung der Fenster für den 
Sommer nachdenken, damit es an heißen Sommer-
tagen auch ohne Klimaanlage kühl bleibt!

Anna Pribil

Erfolgreiche Schi Nachwuchsläuferin

Die 9- jährige Palfauerin Anna Wasche-
negger vom Schiclub Göstling-Hochkar 
war in der Schi Alpin Saison 2022/2023 
höchst erfolgreich und gewann nach der 
Vorjahrssaison erneut den NÖ WEST 
RAIFFEISENBANK MITTLERES 
MOSTVIERTEL KINDERCUP 2023.
Herzliche Gratulation unserer jungen 
Athletin und weiterhin viel Erfolg!
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Berg- und Talgeschichten

Franz, Adi und Lois Huber aus Palfau

Über das Buch 
Im Zentrum des Buches stehen die drei Huber-Brüder Franz (geb. 1935), 
Adolf (1939–2015) und Alois (geb. 1942) aus Palfau. Sie haben vor allem 
in den 1960er- und 1970er-Jahren weit über die Grenzen der Region hinaus 
Bekanntheit als Kletterer und Bergsteiger erlangt. 
Die Autorin Gundi Jungmeier hat sich auf eine Spurensuche gemacht und 
die Biografien der drei Brüder nachgezeichnet. Dank des Engagements von 
Willi Jungmeier und Franz Huber bei der Bildrecherche ist das Buch mit 
zahlreichen zeitgenössischen Fotoaufnahmen illustriert. 
Beginnend mit Kindheitserlebnissen aus der Zeit des Zweiten Weltkriegs 
und des Kriegsendes in Palfau führt das Buch in die Welt der Jugendlichen, 
die in den 1950er-Jahren in den Bergen einen wertvollen Rückzugsraum 
fanden. Hier wurden sie bald zu versierten Kletterern, deren Abenteuerlust 
und Neugier auf die Welt und Weltberge überschäumte. 
Auf dem Fahrrad und später auf dem Motorrad ging es zu den interessantes-
ten Kletterrouten im Gesäuse und immer weiter weg, in die Schweiz und in 
die französischen Westalpen. Der Versuch von Franz und Adi, gemeinsam 
mit Hubert Sedlmayr die erste Winterbegehung der Matterhorn-Nordwand 
zu schaffen, gelang zwar nicht ganz, löste aber großes internationales Me-
dieninteresse aus und öffnete die Türen für Expeditionen im Himalaya, in 
den Anden, im Hindukusch, im Pamir, im Karakorum und in den Rocky 
Mountains. 1965 gelang Adi mit drei Mitstreitern, die Erstbesteigung zweier 
Sechs- und eines Fünftausenders im Hindukusch. Größter Höhepunkt war 
jedoch die Erstbesteigung des Dhaulagiri II (7751 m). Am 18. Mai 1971 
standen Adi Huber, Jangbu Sherpa, Adi Weissensteiner und Ron Fear am 
Gipfel des zweithöchsten Gipfels der Dhaulagiri-Kette. Franz hatte die Ex-
peditionsleitung übernommen. Doch nicht alle Unternehmungen standen 
unter einem guten Stern. Es mussten auch gefährliche Situationen ge-
meistert und bange Stunden durchgestanden werden. Die Reisen waren 
gekennzeichnet von der Begegnung mit Menschen, dem Kennenlernen 
und Schätzen anderer Kulturen, von berührenden Momenten und so 
manch lustiger Begebenheit. 
Ab den 1980er-Jahre widmeten sich die Huber-Brüder immer mehr der 
Organisation von Trekkingtouren in aller Welt. Zielland des Herzens war 
und blieb aber Nepal, wo vor allem Adi eine zweite Heimat fand. Dazu 
kam ein vielfältiges Engagement in Lokalpolitik und Vereinen, wie der 
Bergrettung, den Naturfreunden oder dem Alpenklub, bei der Ausrichtung 
der Ramsauer Toleranzwochen, bei der Errichtung des Alpinmuseums 
in der Austriahütte u.v.m., sowie ein großes Engagement für Hilfs- und 
Aufbauprojekte in Nepal, das von allen Mitgliedern der Familie Huber 
und vielen Freundinnen und Freunden mitgetragen wurde und wird.

Im Zuge des Wiederaufbauprojekts der Jirishwory Primary School 
in Chitre nach dem schweren Erdbeben von 2015 in Nepal fanden 
Silvia und Franz Huber und Willi Jungmeier, ein alter Freund 
und Wegbegleiter des kurz zuvor in Chitre verstorbenen Adi, 
zusammen. Begeistert von der Vielfalt an Bildern und Geschich-
ten aus dem Leben der Huber-Brüder, regte Willi Jungmeier 
dazu an, ein Buch darüber zu veröffentlichen. Die Gemeinde 
Landl und die LEADER-Region Steirische Eisenstraße konnten 
als Projektpartner gewonnen werden, um die Eigenmittel, die 
von Familie Huber aufgebracht wurden, so weit aufzustocken, 
dass das Buchprojekt in Angriff genommen werden konnte. 
Viele Stunden steckten Franz Huber und Willi Jungmeier in die 
Bildrecherche. In mühevoller Kleinarbeit sichteten sie mehrere 
Tausend Repros, Negative und Dias, trafen eine Auswahl für die 
spätere Digitalisierung und lieferten detaillierte Beschreibungen. 
Der Historikerin und Autorin Gundi Jungmeier wurde das Re-
cherchieren und Schreiben anvertraut. Sie hat die Beteiligten 
interviewt und Tourenbücher, Reisetagebücher, Korrespondenzen 
und die umfassende Sammlung an Zeitungsberichten sowie 
weiterführende Literatur gesichtet und ausgewählte Episoden 
aus dem bewegten Leben von Franz, Adi und Lois rekonstruiert. 
Gundi Jungmeier: Berg- und Talgeschichte. Franz, Adi und Lois 
Huber aus Palfau, Palfau 2023, 250 Seiten, 178 Abbildungen
Covergestaltung und Satz: Petra Temmel 
Herausgegeben von der Arbeitsgemeinschaft Huber-Buch, Palfau
Finanziert aus Mitteln der Familie Huber, der Gemeinde Landl 
und der LEADER-Region Steirische Eisenstraße 

Kontakt für Rückfragen:
Silvia Huber: info@bergsteigerschule.at  0676 5802000
Gundi Jungmeier: gundi@jungmeier.or.at  0650 9813773

Solange der Vorrat reicht liegen die Bücher am Gemeindeamt 
Landl, in den Bürgerservicestellen Palfau, Gams und Hieflau 
zum Preis von EUR 28,00 zum Verkauf auf.
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90. Geburtstag

Bestandsjubiläum

  80. Geburtstag

Anna Maria Zinnebner

Zu ihrem 90. Geburtstag konnte Anna Maria Zinnebner aus Palfau 
zahlreiche Glückwünsche und Gratulationen u.a. von Vizebgm. Franz Johannes 
Mayer und Pensionistenobmann Karl Waschenegger entgegennehmen. 
Erst zu Jahresbeginn hat die rüstige Jubilarin als älteste Gastgeberin der Gemeinde 
ihre Privatzimmervermietung nach mehr als einem halben Jahrhundert beendet. 
„Mit 90 Jahren muss auch einmal Schluss sein,“ meint sie lachend. Langweilig wird 
ihr sicher nicht - denn Arbeit findet die fleißige Mariann´ genug. Mit großer Freude 
werkt sie im Gemüsegarten, kocht und bäckt und genießt die Zeit mit ihrer Familie 
und bei Pensionistentreffen.

110 Jahre Freiwillige Feuerwehr Großreifling

Zur Geschichte
Die Freiwillige Feuerwehr Großreifling wurde im Gasthof Bahn-
hof in Großreifling am 09.11.1913 gegründet und feiert 2023 
seine 110-jähriges Bestandsjubiläum. Als erster Hauptmann 
wurde Bahnmeister der kk Staatsbahnen, Herr Karl Renner 
einstimmig gewählt. 
Gründungsmitglieder: 26 aktive Mitglieder und 48 unterstüt-
zende Mitglieder
Am 16.02.1914 erfolgte der Beitritt zum Landesverband.

Hilde Tramberger - Wer über sich selbst lachen kann, hat mehr vom Leben.

Hilde Tramberger wurde im nieder-
österreichischen Baden geboren und 
kam der Liebe wegen nach Landl. Die 

Flachländerin, wie sie sich manchmal 
selber bezeichnet, war bezaubert von 

Land(l), der Bevölkerung und der Bergwelt.
Bis zu ihrer Pensionierung bei der Gemeinde 

Landl beschäftigt wurde sie als kompetente Buchhalte-
rin und hilfsbereite Kollegin von allen geschätzt. Wenn es um 
fehlende Fairness und Ungerechtigkeiten ging – da konnte die 
ruhige, ausgeglichene Hilde auch „die Borsten“ aufstellen und 
ihre Meinung kundtun. 
Am liebsten verbrachte Hilde ihre Freizeit in der Natur und 
in den Bergen, unterwegs auf hohen Gesäusegipfeln, sanften 
Almen und alten Wanderwegen und im fernen Nepal.
Gesundheitlich eingeschränkt genießt sie jetzt im Tal den 
Blick auf ihre Berge und ist oft beim Spazieren und Walken 
anzutreffen.

Mit ihrem Schreibtalent unterstützte sie als Schriftführerin die 
Landler Naturfreunde und den Forstmuseumsverein, stellte 
liebenswerte Menschenportraits in den SPÖ Informationsblät-
tern vor und verfasste viele Expeditionsberichte.
2014 konnte Hilde als Buchautorin „Geschichten aus Landl“ 
eine gelungene Mischung aus heiteren Kurzgeschichten und 
Gedanken zum Nachdenken aus dem Landler Ortsleben ver-
öffentlichen.
Wir verdanken der begeisterten Natur- und Landschafts-
fotografin viele bezaubernde Natur- und Tieraufnahmen, 
abwechslungsreiche Veranstaltungsfotos und berührende Men-
schenportraits. 
Herzlichen Dank für deine Zeit und Kraft, Einsatz, Ausdauer 
und Verlässlichkeit bei den vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten, 
die du mit Seitenblicken eingefangen hast!
Alles Liebe und Gute zum Geburtstag,  
Gesundheit, Lebensfreude und eine große Portion Humor!
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Die Steirer in Wien

Gut besucht war heuer der 
Steiermarkfrühling vor dem 
Rathaus in Wien. Der Reif-
linger Hoamatwirt Ulrich 
Matlschweiger verwöhnte 
die Gäste mit Gesäuse Bur-
ger und Getränken aus der 
Region.
Auch Landeshauptmann 
Mag. Christopher Drexler 
schaute beim TV Gesäuse 
Stand vorbei, wo Herbert 
Traisch die Besucher über 
die Ausflugsziele der Ge-

meinde Landl informierte. Der von Familie Schmiedberger 
gesponserte Hauptpreis, ein Urlaub in Gams, ging ins Mürztal.

Sichtlich gerührt und voller Stolz 
konnte Dr. Heinz Kollmann 
mit besonderer Freude den 1. 
Landler Ehrenring entgegenneh-
men, der ihm für besondere Ver-
dienste der Geologie in unserer 
Region verliehen wurde.
Krankheitsbedingt war dies im Vorjahr beim Geoparkfest 
nicht möglich und so übergaben Oliver Gulas und Herbert 
Traisch den Ehrenring mit besten Grüßen von Bürgermeister 
Bernhard Moser.
Prof. Kollmann kam schon als junger Geologie- und Paläonto-
logiestudent der Universität in Wien nach Gams und schrieb 
seine Doktorarbeit über das Gamser Becken. Weltweit sind 
sogar einige Fossilien aus Gams nach ihm benannt.
Gemeinsam mit Altbgm. Hermann Lussmann wurde Muse-
um, GeoWerkstatt, Nothklamm und GeoPfad in Gams für 
Besucher geöffnet.
Prof. Kollmann war maßgeblich an der Erweiterung und Zer-
tifizierung des Naturpark Steirische Eisenwurzen in den Natur 
– und Geopark Steirische Eisenwurzen beteiligt.

Eigene Rettungsabteilung
Mit Beschluss vom 11. Juli 1914 wurde dem Verein eine Kran-
kenträger-Transportkolonne mit einem Patrouilführer und 7 
Krankenträger angegliedert, sowie eine Tragbahre gekauft.

Beitritt zum Roten Kreuz
Am 31. Juli 1915 tritt die Feuerwehr als Mitglied mit einem 
Jahresbeitrag von 5 Kronen dem Roten Kreuz bei.

1923 wird die 1. Kleinmotorspritze bei der Firma Rosenbauer 
in Linz bestellt und 1935 erfolgt der Ankauf des 1. Feuerwehr-
fahrzeuges.
Im Dezember 1952 kommt es zum Anschluss an das O.K.A. 
Stromnetz und dem Einbau einer Sirene, 1962 wird ein Sprech-
funkgerät installiert.
Bei der Großübung der 4 Wehren der Gemeinde Landl in 
Lainbach im Oktober 1962 wurde das neu angeschaffte Sprech-
funkgerät zum ersten Mal verwendet.

Im Jahre 1967 wird die Feuerwehrmusikkapelle 
als ein eigener Verein ausgegliedert.

1973 erfolgte der Ankauf eines Kleinlö-
schfahrzeuges KLF Marke Ford Transit 
175 und 1976 der Ankauf einer neuen 
Tragkraftspritze RK 75 von der Firma 
Rosenbauer.

Rüsthausneubau
Im Mai 1983 kam es zur Einweihung und 

Übergabe des neuen Gemeinschaftsbaues.

Weitere Meilensteine in der Geschichte
• 1987 Übergabe der Funksirenensteuerung im Bezirk 

Liezen und 1. Tanklöschfahrzeug: TLF2000 Marke Steyr 
680 von der Berufsfeuerwehr der Stadt Graz 

• 1991 Anschaffung von 3 schweren Atemschutzgeräten 
• 1995 Anschaffung eines gebrauchten TLF 1000 Marke 

Steyr 690
• 1997 Anschaffung des Kleinlöschfahrzeuges mit Allrad-

antrieb KLF-A der Marke Mercedes Sprinter 314 der Firma 
Lohr

• 1999 Kauf der Tragkraftspritze Ziegler Ultra Leicht TS12 
• 2010 Ankauf eines Tanklöschfahrzeug mit Allrad TLF-A 

4000 Marke Ö.A.F ( MAN) 16to. mit Wasserwerfern Flut-
licht

• 2019 Notstromversorgung für die Feuerwehr und 
RK-Ortsstelle Großreifling stationärer Stromerzeuger 
mit 35 kVA

Kommandant und Ansprechpartne: 
HBI Johannes PERNER, Tel.: 0664 502 49 89
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Geburtstage & Jubiläen Todesfälle

STEINERENE HOCHZEIT 
(67 ½ Jahre)
Laura & Hermann Strahwald, 
Hieflau

EISEN HOCHZEIT 
(65 Jahre)

Herma & Erich Ruschitzka, 
Großreifling

DIAMANTENE HOCHZEIT 
(60 Jahre)
Herta & Hubert Bauer, Hieflau
Elfriede & Peter Wedl, Gams
Hannelore & Kurt Hüttenbrenner, 
Hieflau

80. GEBURTSTAG

Elfriede Kronsteiner, Palfau
Friederike Edlinger, Gams
Hildegard Tramberger, Kirchenlandl
Herta Elfriede Bauer, Hieflau
Eckhard Klaus Nibio, Hieflau
Leopold Schwarzkopf, Hieflau
Elfriede Wimmer, Hieflau
Franziska Illmayr, Mooslandl
Margarete Stecher, Hieflau
Erika Schrott, Hieflau
Markus Grießauer, Gams
Marianne Pechhacker, Mooslandl

Salome Josefa Riegler, Palfau

Rosa Pölzgutter, Gams

Maria Magdalena Großauer, 
Hieflau

Friedbert Maier, Hieflau

Walter Milwisch, Hieflau

Johann Wildling, 
Seniorenzentrum Landl

Dietrich Wurzer, Kirchenlandl

Klothilde Leitner, 
Seniorenzentrum Landl

Richard Schaffer, Hieflau

Engelbert Sonnleiner, Gams

Bernarda Köppl, 
Seniorenzentrum Landl

Franz Dick, Mooslandl

Elisabeth Schuller, Gams

Ulrich Wilhelm Scheifele, 
Großreifling

Karl Auer, Hieflau

Josefine Stangl, 
Seniorenzentrum Landl

Karl Heigl, Seniorenzentrum Landl

Gerhard Reinhold Riedl, Hieflau

Gertrude Brandtner, Lainbach

Eva Danner, Palfau

Maria Grabner, Gams

90. GEBURTSTAG

Roman Brandtner, Wandau

Erika Litschauer, Hieflau

Maria Frois, Krippau

Maria Anna Zinnebner, Palfau

Johann Lindner, Großreifling

90+ GEBURTSTAG

Aloisia Ehweiner (91), Hieflau

Maria Grabner (91), Gams

Elisabeth Reinprecht (91), Palfau

Johanna Pretschuh (91), Mooslandl

Gertrude Thaler (91), Gams

Emma Reiter (91), Seniorenzent-
rum Landl

Gertrude Auer (92), Seniorenzent-
rum Landl

Erna Tramberger (92), Großreifling

Anna Kneißl (94), Seniorenzentrum 
Landl

Rosa Brandtner (95), Mooslandl

Franz Wörnschimmel (96), Krippau

Gertrude Brandtner (96), Lainbach

Dora Rosemarie Fontaine (97), 
Seniorenzentrum Landl

Datenschutzbestimmungen

Aufgrund der Datenschutzbestimmungen ist es uns nur nach ausdrücklicher Einverständniserklärung gestattet, 
Daten und Bilder von Geburten und Eheschließungen zu veröffentlichen. Gerne nehmen wir jedoch bei der nächsten 
Ausgabe der Lander GNR ihre gewünschten Fotos und Beiträge entgegen.



GF Altenmarkt weiter auf Erfolgskurs!
Bei GF Casting Solutions Alten-
markt hat die Belegschaft allen 
Grund zur Freude: 
Sie darf auf ein überaus erfolg-
reiches Geschäftsjahr stolz 
sein! Gemeinsam haben rund 
700 Mitarbeitende ein in der 
bisherigen Firmengeschichte 
historisches Rekordergebnis 
erzielt!

Diese herausragende Leistung in ei-
nem Jahr voller globaler Veränderungen 
und Unsicherheiten zu schaffen, gelingt 
einem Team nur mit dem richtigen Zusam-
menhalt, Einsatz und ständigem Lernen. 

Enorme Verlässlichkeit und Loyalität 
wurden belohnt! 
So erhielt jeder Mitarbeitende im Herbst 
eine freiwillige Teuerungsprämie von EUR 
500 netto. Alle PendlerInnen konnten sich 
voriges Frühjahr über Tankgutscheine 
freuen, um bei den hohen Benzinpreisen 
etwas Erleicherung zu schaffen. 

Generell wird in Altenmarkt nicht auf 
die MitarbeiterInnen vergessen!  
Sei es durch kulinarische Stärkungen 
während des Jahres, Eintrittskarten für 
lokale Veranstaltungen oder kleine Ge-
schenke zwischendurch, die eine gute 
Arbeitsbeziehung unterstützen. 

Investitionen sichern die Zukunft!
Auch die Konzernzentrale in Schaffhaus-
en, Schweiz, weiß die Arbeit der oberstei-
rischen Mannschaft sehr zu schätzen. Sie 
investiert jährlich viele Millionen in die 
Zukunft und den Erfolg des Standortes. 
Allein für das Jahr 2023 werden 18 Millio-
nen Euro für Altenmarkt – einen der ge-
winnbringendsten GF-Standorte der Divi-
sion Casting Solutions – freigegeben! 

Hinter dieser enormen Summe verbergen 
sich etwa neue Bearbeitungszentren, eine 
neue Druckgussmaschine, Erweiterungen 
der Logistikflächen, diverse weitere Mo-
dernisierungen und Automatisierungen 
und Nachhaltigkeitsprojekte. 

Oben: Ein Blick von oben auf das gesamte Betriebsareal von GF Casting Solutions Altenmarkt  
Unten: Investition in eine neue Druckgussmaschine Bühler Carat 350

Ihr Kontakt für Jobs:
GF Casting Solutions Altenmarkt GmbH & Co KG

8934 Altenmarkt b. St. Gallen, Essling 41

myjob.altenmarkt@georgfischer.com

03632 335 550

www.gfcs.com/karriere

Die Auftragsbücher sind voll!
Ein besonderes Highlight der letzten Zeit 
war der ausgezeichnete Akquiseerfolg. 
Alleine im 2. Halbjahr 2022 konnten Auf-
träge für 250 Millionen Euro gewonnen 
werden. 

„Auch wenn die Neuaufträge mit vielen He-
rausforderungen verbunden sind, bin ich mir 
sicher, dass wir mit unserer Erfahrung, 
unserem Know-how und dem Elan der Mit-
arbeiterInnen die Projekte perfekt vorbereit-
en und in die Serie überführen werden“, 
meint Christian Heigl, Geschäftsführer des 
Standortes, stolz. 

Große Ziele für 2023!
Wer nun denkt, der historische Erfolg des 
Jahres 2022 gäbe Anlass, sich „auszuruh-
en“, irrt gewaltig. Bereits für dieses Jahr 
ist geplant, den Firmenrekord wieder zu 
überbieten ... 

Tauchen Sie kurz ein in unsere GF-Welt: 


